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Nr . 83 . Karlsruhe , Donnerstag den ! 9 . Februar ! 92v . 3tt . Jahrgang .

Pomcarv5 Ab chieb.
: : Karlsruh «. 19. Febr . Poincarö hat gestern , am 18. F '-

^ruar . sein Präsident schaftsamt in die Hände s - rnes Nach,
süig^rs D e s ch a n e l gelegt . Ob er damit auch auf weitere potiti »

Tätigkeit verzichten wird , darf bei dem Ehrgeiz dieses , von glü -
rcndom Deutschenhaß beseelten Mannes bezweifelt werden . Nach
- > Genfer Weisung wird bereits in Pariser Parlaineiitskreisen
^ ii : Stimmung gemacht , dag der Expräsivent Kl « Leitung der
^ iedergutmachungskommisslon an Stelle des lo^ben
öu üägetretencn Senators Innnart übernehmen soll . Daß die dcutsch-
!>nu >lichen Kreise Frankreichs eine solche Wahl aufs Wärmste be¬
lügen würden , oars ohne weiteres angenommen werben . Man cr -
^ >iere sich daran , daß Millerand soeben erst den Versuch gemacht hat ,
ö > Kohlenfrage zum Vorwand - für die ersehnte Inangriffnahme
der bekannten französischen Rheialandbestrebungen zu benutzen . In

Kohlensrage at >cr ^at nach dem Friessnsverlrage die Wied ^r -
öu iNilchungstommlsjlon darüber zu entscheiden , ob Deutschland seinen
be- l ^agtiche » Lieseruiigspslichten auch nach bestem Könn . n nachgekom¬
men ist. Gerät die WiedergutNachiingskominission unter die Leitung
AnncarSs , dann hat Deutschland in der Kohknsrage das Aller -

ichtimmste zu befürchten .
Für diesen Mann gibt es keine Gerechtigkeit , wcnn es gilt , sei-

"ein saß gcgen Deutsch and die Zügel schicßen zu lassen . Sioch
Tug seiner Präsi ^en ^ chajt hat ^ »olncare dazu benutzt , in

!!̂ >uer / Äb -fch.eSsre^ e gegen den deutschen Nachbar zu h . ^en uno ihm
Oedelum gering « Neigung zur Ausführung der Verpjiichttmgen !^ s

d öu .densvc ^trages zum Vorwurf zu machen , Damit mußte gerade
i » der Aüslieferungsfrage die deutsche Auffassung von L- r Erjüllungs -
^ glichkeit der gestellten Forcerungen als zutretend anertaniit
^ roen .

Wenn Poincarö seinen Nachfolger Deschanel wiederum aus,or -
^ rte , während oer ganzen sieben Jahre ohne Unterlaß d .e Ausfüh -
lung des Friedenverträges sicherzustellen , so muß demgegenüber un --
Mer wieder betont weiden , daß Teutschland bereit ist , seinen V »i>
pilichrungen n-achzulommen , soweit das mit seiner eigenen Existenz
>t>.0 der seiner Bevölkerung vereinbar ist. Aber nicht nur in Deuhch -
lanü und in allen neutralen Läiidern , sondern -selbst in Amerika ,
^ iigland uiw Zra . i n gewinnt in allen einsichtigen politischen Krei¬
se« oee Ertenntnis an Äoden , das; der Friedenevertrag von Versailles
^ er R ^viiion ' bedarf , wenn Europa wirUich w '.uer zu-m Frieden
langen , soll .

'poiklcar ^ und seine unversöhnlichen nationalistischen Anhänger
Minmen sich dieser Erlenntnis immer wiener in provoziere ^ er Form
^ lg . gen . Sie allein sind heut » de? wahren Todfeinde des Wntsrie -
.
"As und der Weitversöhnung . Tie Freunde einer Wellvcr,öhnu » g

?u allen Ländern können daher nur wünschen , daß Poincarvs Nach
^ lger nicht in deu Lahnen seil es Vorgängers wciter waudelu möge,

wenn er vielleicht nur ^notgedrungen und unter dem Druck der
kcftchr für Frankreich selbst die Bahii »er Unversöhqjichleit verlassen
^ >ro .

Acber die Neubesetzung des Präsidiums der Wiedergutmachungs -
t ' «Mission werden j« auch Franlreichs Verbündete ein wichtiges
^Lort mitzureden haben . Wir Deutschen können nur wünschen , daß
"Ut Poincarö auch sein Geist uno ssine Politik der Unversöhnlichst
^ is Frankreichs Leitung endgülug verschwiiiden möge .

Der srarM . chs prWöentenmchsel .
!̂LTV Paris , 18. Febr . Heute Nachmittag fand im Elysee die

genannte ,
'
.Tran ? miisi "N de pouveir " („Uebertragung der Negie -

^ ngsgemalt "
) statt . Der neue Präsident der Republik Deschanel

^ urde vom Ministerpräsidenten Millerand und dem Kammer¬
präsidenten abgeholt . und nach dem Elysee geleite ? , wo er von
" ein bisherigen Präsidenten Poincarö und sämtlichen Ministern

dem Präsidenten der Kammer und des Senats empfangen
°>urde.

Poincarö begrüßte feinen Nachfolger und erklärte in einer
^ ede :

. Der Sturm , d ' r über Frankreich dahingebraustt sei, habe nicht
kinen Augenblick feine republikanischen Einrichtungen in Gefahr ge-' lacht, die Frankreich gestatten , den Angriff siegreich zurüäzuschla -

Mihrend der sieben Zahre seiner Präsidcntenschast
?^ js ? Deschanel ohae Unterlaß die Ausführung des Frie -
? ' n. soerrragcs sicher zu stelle» suchen. Deutschland sei

j ^tzt nicht sehr geneigt , dessen Ve r p sl i cht 'u n g e n zu
.

" füllen . Es werde auch seine Aufgabe fein , die Continuität der
^ a n zö ii s chn Außenpolitik sicherzustellen, die Vünd -
> ise aufrecht zu erhalten und den Völkerbund zu befestigen ,
Me aus dem Frieden , der heute nur ein - Hoffnung und ein
>ai!?e sei, etwas zu machen .

Präsident Deschanel begab sich , begleitet von seinem Vor -
>cz>r alsdann noch dem Rathaus , wo er in Anwesenheit der
Maligen Präsidenten Loubet und Fallieres von dem Muni -

^ palrat feierlich empfangen wurde .
. MTB . Pari », 18. Febr . Miniftcrpräsident Millerand
,̂ Zab sich heute in !ms Präsidium der Kammer nnd bot dem
' ' äsidenten der Republik die Demission desKabinetts

Präsident T -eschanel hat die Demission nicht en¬
tnommen und das Kabinett gebeten , im Amte zu bleiben .

WTB . Paris , 18. Febr . Deschanel , der neue Prä¬
sent der Republik hat beschlossen , anläßlich seines Amts¬

antritts eine große Anzahl Begnadigungen so-
^°hl für militärische wie zivile Bergehen zu gewähren . Der
^ tunlrf eines Amnestiegesetzes , der im Geiste der Milde an :-
^ arbeitct werden soll und der nur Vergehen gegei? das Vater -
^ nd unberücksichtigt läßt , soll demnächst der Regierung durch
^ Kmmncr vorgelegt werdet .

W iso ^ miö die Adriastog ». ^
MTV Kaoa . 18 . Fabr . V >' der „N . Goma « :" n-eldst , wurde im

Hause bekannt gegeben , datz w d?r Wilson note Englai d
» Frankreich noch mitgeteilt werd , saß die Vereinigten
°-n

° a t e n . aus eine Beteiligung an jeglichem Polizeidienst in
Landstrecken am Adriatischen Meere vernichten wer -
wen » das Ultima tum an .Serbien ausgeMrt wird .

Washington . 13. Feb '. . Reuter . Am WeHcn Hwisc wird
m Mrsw - AoKeA . Ksh Wilson gedroht haSe, «

werde den Vertrag von Versailles aus dem Senat zu¬
rückziehen , wenn die adriatische Angelegenheit ohne
Befragen der Vereinigten Staaten korrigiert werse .

WTB . Amsterdam , 18. Febr . Einer Londoner Meldung des
„Telegraas "

zufolge sind die amerikanischen P r e s se st i m m e n
zur ..

Note Wilsons über die adriatische Frage ebenso
ungünstig wie über Lansings Entlassung . „Newy . Sun " fragt , ob
Lloyd George , Millerarid und Kitti sich mit dem Dokument Wilsons
abfinden werden . — „Newyork Globe " fragt , ob die Alliierten denn
die adriatische Küste der Anarchie preisgeben wollen , solange nicht
die Aerzte Wilson für fähig halten , die Angelegenheit persönlich zu
behandeln .

Eine Drohung Amerikas .
WTB . Washington . 18 . Fe br . (Reuter . Amtlich .) Wil¬

sons Memorandum hat den Alliierten mitgeteilt , d,rtz
die Bereinigten Staaten möglicherweise die Zurück¬
ziehung des Bersaillcr Vertrages aus dc-m Senat
erwägen müßte,n wenn die Alliierten bei Verfolgung
ihrer Pläne weiterhin ohne die Zustimmung der
Vereinigten Stauten handelten .

WTB . London , 18 . Febr . „Daily Mail " schreibt : Es verlautet ,
daß die Antwort an Wilson besage , der Oberste Rat sei
gezwungen gewesen , wälrend der freiwilligen Abwesenheit
des amerikanischen Vertreters Beschlüsse zu fassen .
Die Antwort setze vorher auseinander , daß die Vorschläge vom
Dezember i n K r a f t .ges . tzt werden solle » , wenn W i l s o n sagen
wolle , wie es ausgeführt weiden solle.
^ Die Opposition gegen Wilson .

c-- Paris , 17 . Febr . De>rn „Echo de Paris " wirk aus Washington
gemeltei , di« Führer der verschiedenen Parteien im Kongreß be¬
sprächen sehr ernstlich die Mittel , die man anwenden könne , um d - n
Präsidenten für «'. » fähig zu erklären . Sie wollten ,
wenn sie ihn auf diese Weise beseitigt hätten , einen Vizepräsi¬
denten ernennen , jedoch glaube man , daß es augenblicklich
unmöglich sei , so zu handeln , ohne einen gefährlichen Konflikt
mit der Exekutivgewalt hervorzurufen .

Vie m Zische 5ra < e.
>- ? Konstantinopel , 17 . Febr . Der Groß wesir und der Mi¬

nister des Aenßern sollen die Absicht haben , sich demnächst zu den
Vertretern der Aliiierten zu begeben , um ihnen d !« Lage dar¬
zulegen . Sie werden ein von der Regierung ausgearbeitetes Me¬
morandum überreichen , das verlangt : 1 . daß die Gebiete mit
tiirkischerMehrheit unter türkisch erVerwaltung blei¬
chen und ihre Recht ? arantiert werden , 2. daß in der Lage
der besetzten Gebiete ctne Aenderung eintreten möge ,
3. daß die türtische Delegation angehört werde , bevor unwiderrufliche
Beschlüsse gefaßt weroen . In offiziellen türkischen Kreisen glaubt
man . daß das Memorandum günstig aufgenommen wird und man
hofft , daß gewisse bedauerliche Ereignisse , me eine Folge des langen
Zvasfenstillstan 'dss sind , kein Hindernis darstellen für die Anerkennung
der legitimen Rechte der Türkei . Die Regierung zählt aus ihre bal¬
dige Einladung zur Friedenskonferenz . In den
Kreisen der Pforte wird seit einigen Tagen zur Verteidigung der
türkischen Interessen eine große Tätigkeit entfaltet .— London , 17. Febr . Die Agentur Reuter vernimmt aus offi¬
zieller Quelle , daß die br -i ^ isch -s Regierung den eng ' ischen
Oberkommissar in Konstantinopel , Adm >ral Robeck , angewi . sen
hzbe , der Oe sfe n tl i chke i t den Beschluß der Alliierten
mitzuteilen , der Türkei die Stadt Konstantinopel nicht weg¬
zunehmen . Die Alliierten machen die Türkei darauf aufmerksam ,daß der Friedensvertrag beträchtlich geändert werde , wenn die Ar¬
men « erverfolgungen fortdauern sollten .

Mazedonien gegen Smyrna .
^ WTB . Bern , 18. Febr . Wie C-enser Blätter melden , be¬

absichtigt die Türkei , Mazedonien an Griechen¬
land abzutreten unter der Bedingung , daß Smyrna
in Kleinasien dasür bei der Türkei verbleibt . Veniselos
soll prinzipiell diesen Vorschlag angenommen haben .

Türkisches Vorgehen gegen Armenien . ^
AZTB. Haag . IS. Febr . Dem „Nieuwe Courant " zufolge sind

in London Meldungen eingetrossen , wonach türkische Streit¬
kräfte unter Mustasa Kemal in der Gegend von Zeitos die
Armenier angegriffen haben und jetzt gegen Bagdad
vorgehen . Unter der Bevölkerung herrsche große Bestürzung . Bis¬
her seien 7V0V Tote und Verwundete zu verzeichne,«.

Nach der Friedensunterzeichnung .
Eine bedeutsame Rede Churchills .

WTB . Amsterdam , l8 . Febr . Wie die engli
'
chen Blätter vom

16 Februar meiden , sagte Churchill in einer Rede in Dundee :
Unser Interesse war es , inRußland eine Regierung zu jichern,die sich nicht in den Händen Deutschlands bes,nd ^ t .
Das haben wir versucht . Es liegt heute im Interesse Englands ,daß Deutschland nicht in die Arme Rußlands getrieben wird . Des¬
halb muß England alles tun . um der gegenwärtigen
deutschen Regierung zu Helsen . Churchill sagte weiter ,es müsse sobald wie möglich ein Frieden mit der Türkei
geschlossen werben , der nicht die Gefühle aller Mohamevaner der
Welt gegen England vereinige . Die Verzögerung des Frie¬
densschlusses werde eine besonders uiigünstige W .rkung für Eng¬land haben infolge der dadurch verursachten Erregung in Indien
und im nahen Osten .

Neue englische Anleihe aa Frankreich. ,
WTB . London 19 . Febr . (Agenee Horas .) Im Unterhaus «

hat der Schatzkanzler mitgeteilt daß die engli >che Regier¬
ung der Ausgabe einer französischen Anleihe in London
zugestimmt habe . Die Anleihe ist ausschließlich für Einkäufe in
England bestimmt . Hohe und Zeitpuntt der Ausgabe sind noch
nicht festgesetzt. Der Schatzkanzler machte die Mitteilung , daß es
sich keineswegs um einen Vorschuß der englischen Regierung
an die französische Regierung handle .

Amerikanische Anleihe an Rumänien .
AKTV. Paris , 18 . Febr . Der Genfer Korr spondent der „Daily

Mail " Kill erfahren haben , Amerika habe u m ä n i e n e !ne
Anleihe von 8V0VK0 Pfund Sterling gegen die Ausbeutung der
Petroleumquell '« » während KV Iahren angeboten .

Selbstb . stimmungsforderungen Montenegros .
WTB . Amsterdam . 18 . Febr . Wie die englischen Blätter

mewen , ist der wMrtenegrimjche MmPerpräMent mch frühere

Befehlshaber der montenegrinischen Armee , Jroan Sla -
inenatz in London eingetroffen . Einem Bericht -erstatter
der „Daily News " erklärte er , die Montenegriner verlangten
die Räumung Montenegros durch Serbien und dl«
Rückkehr des Königs Nikolaus .

Tic Versteigerung deutscher Schiffe in Amerika .
— Washington , 18 . F,br . (Reuter . ) Bei der Ve r st e i g e r u n g

der deutschen Schiffe bot der Präsident der International
Me eantile Marine Company , Franklin unter Vorbehalt 14 V5l>VW
Dollars für neun Sch if .fe , die für den Dienst zwischen den Ver¬
einigten Staaten und den englisch -n und nordeuropäischen Häfen ver -
tvgndt werden sollen-

WTB . Newyork . 18. Febr . Bei der Wiederaufnahme der Ver¬
steigerung der deutschen Handelsschiffe erhielt das
Schiffsamt nur Angebote auf ein ein , iges Schiff . Der
Verkauf wurde darauf beschlossen . Schisse wie „Lcviathan ",
„Agamemnon " und „George Washington " erhielten ' ketx . einzige »
Angebot .

Die Schweiz und der Völkerbund .
— Bern , 17 . Febr . Wie der „Bune " erfährt , wird die Volks «

abstimmung in der Schweiz über den Beitritt zum Völker¬
bund wahrscheinlich am 18 . April stattfinden .

Kommunistische Attentatspliine gegen die europäischen
Staatsoberhäupter . ^

tu. Wien , IS. Febr . lPrivattel .) Das ^ „Deutsch?»Volksblatt "
meldet aus Mailand : Bei dem mit 7 Genossen bei seiner Lan¬
dung in Neapel verhasteten Kommuni st enfiihrer Ange¬
lst t i ist ein vollständig ausgearbeiteter Attentatsplan gegen
säst sämtliche Staatsoberhäupter Europas gesuudep
worden . Die Namen der mit der Ausführung behauten spanischen,
italienischen , irischen und russischen Anarchisten sind in Händen der
Polizei . Es sind durchweg Mitglieder der »Roten Hand ".

Die Anslieferungsfrage .
Clrmeneeaus Enttäuschung.

o . Zürich . Ig . Febr . (Priv .) Der „Mcitin " meldet aus Kairo : Cli »
menceau ib Vertretern der sranzösischen uno englischen Mission
in Käiro seiner Enttäuschungüber das Ergebnis der Lon¬
doner Konferenz Ausdruck und erklärte » er könne nur mit
tiefem Bedauern feststellen , daß man sein Werk zu sabo¬
tiere » beginne . Er setze seine ganz ! Hoffnung aus Mille¬
rand und die französischen Nationalisten , die keine Schwäch»
und keine Nachgiebigkeit in oer Politik gegen den Erbseind z tge »
dürfen . - i" Französischer Starrsinn .

Sch. Eens , 17. Febr . lPrivat .) Havas meldet , daß vi«
Vorbereitungen zu dem Gerichtsverfahren ge¬
gen die Deutschen in Paris keine Unterbrechung
erlitten , sondern nur vertagt wurdon , um die deutsche «
Urteile abzuwarten .

Sch . Kens . 19 . Febr . lPrivattel .) Ein Havas - Kommentar zur
Ueberreichung der Ententenote an Deutschland besagt , daß Frank¬
reich nicht damit rechne , daß Deutschland gegen seine
eigenen Feldherrn und Generale den Mut zur Ve » .
strafung finde , die den Alliierten genügen könne . In¬
folgedessen habe Frankreich keine Aenderung in,seiner
Haltung in der Auslieferungsfrage vorzunehmen brauche ».

Deutschland und die „Kriegsbeschuldigten ".
Sch . Berlin . 19 . Febr . lPrivattel .) Die bisherigen Beratungen

des R e i ch s k a b i n e tt s lassen erwarten , daß die letzte No 'te
derAlliiertenntchtinallenihrenTeilenangenom »
nren wird . Tie deutsche Regierung will sich stets die Freiheit
der Entschließung in allen Fällen vorbehalten , ob ei «
strafrechtliches Einschreiten gegen die in der Ausliese -
rungsliste beschuldigtenDeutschenzu ergreifen sei.

Das Brrfahren vor dem Reichsgericht .
---> Berlin . IS . Febr . Der Oberreichsanwalt Z weigert äutzert »

einem Mitarbeiter der „ Voss . Zig .
" gegenüber : Gewisse Richt¬

linien für das Leipziger Verfahren ständen schon fest.
Diese seien durch das Gesetz vom 18 . Dezember ISIS geneben . Im
Nahmen dieses vielleicht durch eine Novelle erweiternden Gesetzes da ?
eigentlich für inländische Beschuldigte bestimm ! war und das übrigens
eine Abänderung des G rich sverfafsungsgefetzes notwendig mache,
werde die technische Durchführung der bevorstehenden Pro¬
zesse erfolgen . Es schweben bereits bei der Rcichsanwaltschaft E i>>
mittelungsverfahren .

In der „ Berl . .Postzeitung " heißt es : „ Erst wenn das Anklag «.
Material , vor allem , wenn die zur Revision nach Londo «
gebrachte Liste der Beschuldigten im endgültigen Wort¬
laut vorliege , werde man in der Lage sein , zu den Fragen der
praktischen Durchführung des Verfahrens Stellung zu
nehmen "

Sch . Leipzig , ig . Febr . sPriv . Tel .) Dem Reichsgericht
wurden vier neue Staatsanwälte zugewiesen , um an der
Beschleunigung des Prozeßverfahrens gegen die zur
Auslieferung geforderten Deutschen mitzuwirken .

Sch Berlin , 19 Febr . (Privattel .) Die vom Oberstaat »«
anwalt seit einiger Zeit vorgenommenen Vorerhebungen
wegen tatsächlicher Versehlungen im Kriege richte «
sich gegen etwa 100 Angeschuldigte .

Die Lage im Osten .
Deutsche Verhandlungen mit Sowjet -Rußland .

— Berlin . 17. Febr . Mit Rücksicht auf die trostlose
Lage der deutschen Kriegsgefangenen in Ruß¬
land und die ungeklärte Lage der russische «
Kriegsgefangenen in Deutschland hat sich die deut¬
le Regierung entschlossen, in Besprechungen mit
dem hierzu delegierten Bevollmächtigten der Sowjetregte -
rung , Wigdor Kopp , einzutreten .

General Denikin .
TU . Paris . 19 . Febr . lPriv .-Tel .) Nach hier eingetroffenen

Melsungen aus dem Hauptquartier des Generali Denikin ist
zwischen dem General und der Kosak « ,« Versammlung dies«
T «M ein Abkämmen ««schlösse » «wrde «, Dsrt « G e » « r » t
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D « » ikin als oberstes Haupt Rußlands anerkannt und mit
Militärischen und zivilen Vollmachten bis zur Ein¬
berufung der konstituierensen Versammlung versehen . Inzwischen wird
in Südrußland ein provisorisches Parlament zusammen¬
treten, gegenüber dessen Entjcheidung dem Ken<ral ein bedingtes
Vetorecht zusteht . Denikin wird den Ministerpräsidenten
« nennen Und ihm Bollmachten zur Ernennung der übrigen Kabi -
« ttsmitglieder erteilen . Alle Minister außer denen des Krieges
A«>d der Marine sind dem jüdrWjchen Parlament verantwortlich .

Austausch der englischen und russischen Kriegsgefangenen .
WTV . Amsterdam , 18. Febr . Wie der „Telegraas " aus Lon -

» « » meldet , haben O ' E r a d y und L i t w in o fs am 17 . Februar
w Kopenhagen ein Uebereinkommen über den Austausch
» er beiderseitigen Kriegsgefangenen unterzeichnet.
Mac erwartet , daß die englischen Kriegsgefangenen binnen eine « Mo -
« «ts Rußland verlassen weiden .

Arbeitspflicht in Sowjet -Rußland .
Helfingfors, 1k. Febr. Trotz ki erklärte dem Zentralexe -

twtivkomitee , daß die Arbeitspflicht strengstens durch »
geführt werde. Ferner sei die Einführung von Naturallöhnen
«stwendig . Neue Arbe ' tsarmeen würden im Uralgebiet so¬
wie in der Ukraine gebildet .

Tfchecho -Swnmkei .
Der Papst gegen die kirchlichen Resormbestrebungen in

Tschechz -S ' owakien.
WTV . Rom. 18. Febr . Der „Osservatore Romano" ver¬

öffentlicht ein Schreiben desPap st esandenBischof
von Prag , datiert vom 29. Januar , Worin gesagt wird .,
daß der Heilige Stuhl keineswegs den scg . demo¬
kratischen Reformen zustimmen könne , die maî
in der Kirche einführen möchte. Er könne in die Aushebung
oder Milderung des Gesetzes über d :n Coelibat nicht ein¬
willigen , der den reinsten Ruhm der römischen
Kirche darstelle.

Die Geschehnisse im Reich.
D. Berlin , 19 . Febr . ( Privattel . ) Die Verhandlungen im Reichs -

ii na n z m i n i st e r l u m über die Frage der Abdeckung- der schwe¬
bende n Schulde n dürft « sich,,

'wie die «Boss. Ztg ." erfährt ' bis
zum Ende der Woche ausd -dhn ' N- Bereits in der gestrisen ersten
S .tzung , umer Vorsitz de? Neicbsfinnnzministers . ist übr eine Neue
A v l e ih e p o l i t i k gesprochen und Maßnahmen zur beschleunig¬
ten Einziehung der Steuern erwogen word . n . '

Reichskanzler Bauer .
D . Berlin , lg . Febr . ( Privattel . ) Reichskanzler Bauer ist,

wie dem „Lokalanz .
" berichtet wird , in Berlin wieder eingetrof¬

fen. Er nahm an der gestrigen Kabine ttssitzung -eil , in der
man sich mit der Lage im Ruhrgebiet und dem Plane den
8 '/- ständigen Arbeitstag einzuführen , beschäftigt? . Die
Verhandlungen mit den Kohlenb « rgleutek werden
noch fortgesetzt. ,

Die Hilfe der Landwirtschaft .
F '.b5L " ,«jnemA u

w m tsch a ft s m l n l std r s an samtl . che preußischen Land¬
wirt sch a fts ka m me r n heißt es : Wir müssen im Lande noch das
Letzte zusammenraffen , um unse? Volk über das
Schwierigste hinwegzubringen .

Der „Vorwärts " erhielt von einem Rittergutsbesitzer einen Brief ,in dem es heißt : „Kohlen müss .n beschafft werden . Wir können
nicht dreschen und das Getreide oerfault in den Schy-
dcrn und wird von Mäusen aefr essen . Es >st genug Ge¬
treide vorhanden . Der Not kann gestei'ert werden ." Weiter in
fordert der Briefschreiker , daß die Landwirtschaft vor
Streiks und sonstigen Betriebs st örungen b » wahrt wird .

Die Krisis im ZeitungSgewerbe .
WTB . Dresden , 18. Febr . Die bedrohliche Krise im deut¬

sch e n -Ze it u n g S ge >v e r b e hatte heute die sächsischen Zei -
tungsverleger zu einer außerordentlichen Versammlung in
Dresden zusammengeführt . Nach eingehender Ausspracht in der die
katastrophale Lage vieler Zeitungen festgestellt wurde ,wurs - eine E n t s ch l i e ßu n g angenommen , in der gesagt wird , daß
die täglich steigenden Betriebskosten aller Art schon snt
Monaten ein ? Höhe er . eicht haben , die sich nur um eine erhebliche
(5 rh ö h u ng derBezugs » und A n z eigenpreife einigerm .ißen
ausgleichen lassen . Nach dem Stand der Dinge erschein« daher die
schleunige Erhöhung de- Bezugsgebühren um mindestens

nauer ^zu richten , die sich gegen eine Verordnung des Demobil -
m ach ^ung s k om m i ssars w . ndct , durch die die Vcröffentl chingvon Stellenangeboten und Stellengesuchen in der Ta¬
ges - und Fachpresse so gut wie völlig unterbunden wird .

Um die Grenzmarken.
Zu Nsrdschleswigs Abstimmung .

— Berlin , lg . Febr . Man nimmt in Kopenhagen , wie ' ich die
„Deutsche Allgemeine Zeitung " melden läßt , an . daß sich zur Ab¬

stimmung »n der zweiten Zone gegen 4000 Wahlbe¬
rechtigte aü » Dünemark nach Nordschleswig begeben werden.

Aufruf Gerhart Hauptmanns .
— Berlin , IS . Febr . Für die Grenzjp ' Nöe des Schutz¬

bundes für die Grenz- und Ausländsdeutschen , die der Rück¬
führung der Abstimmungsberechtigten in das Ab¬
stimmungsgebiet dient , tritt Gerhart Hauptmann mit einem
Aufruf aus , in dem es heißt

„Deutsche, wenn ihr nicht zusehen wollt , wie euer blutendes
Land noch weiter zerstückelt wiro , so sammelt Gelder sür
Reise und Unterhalt derer, die durch ihre Stimmabgabe
in der Heimat das schwerste Unglück verhindern können."

Zur Stimmung in Ostpreußen.
Berlin , 19 . Febr . Uebcr Ostpreußens Abstimmung

heißt eö in der „Bosjischei Zeitung " : Mancher harte Mann , der se.t
seiner Zugend auf seiner Scholle in Majuren sitzt , klagt unt : r
Tranen , daß er nach Deutschland zursslk snüsie . aber von
seinem Stückchen Land nicht lassen möge. Wohl nirgends
sei d^r Claude an einen W ie d e r a u f st i e g ves deut .chen Rei¬
ches so stark , wie in den an Polen abgetretenen Gebieten .

Frankreichs Absich en auf die oberschiefisch « Kohle.
Be . n , 17 . Febr . Nach dem „Neuen Korrespondent " « iinscht

Frankreich die Ernennung einer internationalen Kom¬
mission , um die Entschädigungssrage der oberschlest -
schen Kohle zu regeln . Die deutsche Regierung Prote¬
st iert gegen diese Forderung . Verhandlungen sind eingeleitet .

Ungarn . .
Die Wiederherstellung der Verfassung in Ungar ».

MTB . Budap . st .
' IS . Febr . Unter dem Vorsitz d . s Ministerprä¬

sidenten Hussar veri - t heute im Abgeordnetcnhause eine int er¬
parteiliche Konfeie ' nz den G . sctzeiitwurf über die Wiedcr -
herstell

' ünL der 'Verfassung und die ' provisorische Aus¬
übung der staatlichen Obergewalt . Der Ministerpräsident lcilt - tnit .
daß Traf Algert Apponyi die St lle eineÄ Präsidenten der
Nationalv . rscimmlv .NiZ nicht annehipe . Auf Vorschlag des Minister¬
präsidenten beschloß hierauf die Konferenz einstimmig , den Abg oid -
neten Stefan Ziakowski zum Präsidenten der ' Nationalvtr -
sammlung zu wäl ' len .

Die ungarischen Nnthenen .
Budapest , 18 . Febr . Nach ein . r Meldung des Ung . Korr .-Bur .

teilte der Staatssekretär Kutkasalvy in einer Sitzung der ungarisch-
rutheaischcn Partei mit , daß nach eingeimgen .'n Meldungen unter
den RutheneIi in den von,den Tscheche n besetzten Gebieten
Hungersnot herrsche , wgs an m hrercn Orten zu blutigen Auf -
s!äni s. > '

g 'fuhrt habe. Das u n g a r i fch - r u t h e n i s ch e Volk
habe zum Zeichen des uncrschüt ' erlich n Festhalten ? am unga¬
rischen Vaterland seine Bertrete >r in das B u d a p e st e r
und nicht in das Prager Parlament entsandt .

Serbien .
Die serbische Kabinettskrise .

MTB . Mailand . 18 . Uebr . Dcr „Corriere della Scra "

meldet , dsh Prinzreg, . nt Alexander von Serbien den Vertre¬
ter Serbiens auf der Friedenskonferenz Vesnitsch mit dar
Bildung des neuen Ministeriums betz aut und

'
da¬

bei den Wunsch anegesprochen habe , es möchte ein Konzen -
tr a t i o n sk a b i n e t t gebildct w« ld« n.

AwlieN .
Witderherstellung der Rationierung .

— Mailand , 17. Febr . Nach dem „Avanti " hat sich der Mintster -
Dllt > am Montag mit der Ernährungsfrag « befaßt . Er beschloß, di -
im Kriege eingeführt « Rationierung wiederherzustel¬
len . Es werden deshalb für die notwendigsten Leben - mittel
wie Brot , Teigwaren , Öele , sowie für Kohl« im ganzen Lande
wieder Karten ausgegeben .

Schweden .
Kabinettskrisis .

WTB . Stockholm . 18. Febr . Die Zeitungen sagen sür diese Woche
einen Kabinetiswechsel voraus . Das Kabinett soll von einer
liberalen - sozialistischen Koalition gebildet werden
und später rein sozialistisch seinl Es werden zahlreich« Namen
in den Vordergrund gestellt . Die Blä ter bezeichnen jedoch überein¬
stimmend Branting und Thorsson als die aussichtsreichsten
Männer für die Posten des Ministerpräsidenten .

. Vermischtes .
WTV . Berlin , ZK. Febr . Die im Hochvsrratsprozetz Isen

zu 5 Jahren Festung verurteilten Spartakisten Wei¬
land und Schne ider sind ays ' der Festung Wilhelms¬
haven entwichen .

WTV . Berlin . 18. Febr . Di - Tagung der Zentral « der
deutschen La n dfr a u en ist heute eröffnet worden . Die Be -
gri >ßNng ? reee der Griifin von Schwerin -Loewitz schloß mit einem
warmin Aufruf an alle Landsräuen , auch in diesem Sommer hungern¬
den und elenden Stadtkindern ihr Heim zu öffnen .

Kadischer Kandtag.
Karlsruhe . 18. Fsbr Die 18. öffcntl . Sitzung «onrde »«

8 20 Uhr von dem Präsidenten K»pf mit einer kurzen Ansprach«
eröfsner , in d«r der Präsident aus »

das Auslieferungvverlangea des Feind 'iunde »
hinwies und erklärte , auch der bad. Landtag stehe hinter der Reichs » -,
regierung und ihrer schroffen Ablehnung . Der Reichsregierung
Dank auszusprechen für ihre' enrjchlosiene Haltung und ihr einseitige »
Eingreifen . Die Ehre haben wir nicht verloren und sie zu wabie «
wirb das Bestreben aller deutschen Volksvertretungen sein . tZu<
stimmung ) . Im solgenoen gab der Präi 'wnt den Eingang ein «?
größeren Zahl Anträge . Anfragen und Gesuche bekannt .

Fin -znzminister Dr . Wlrth ersucht das Haus , alsbald e>n«n Aua » "

schuß zu bilden , der sich mit ver ^ rage der "

Berreichlichung der Eisenbahne «
befassen soll . D : r Minister teilte >nit , daß in diesen Tagen in BerW '

Verhandlungen über die Verr «, ichlichung 5«r EiZenbahn« n stattsinden ,
d -e besonders finanzielle und organisatorische Fragen zum G .'genstaiid ,
haben / Anfang nächster Woche werde dann dem Landtag Mitteilung - '
über die Ueberführung der bao . Staatsbahnen an das Reich gewacht
werden . — Auf Vorschlag des Präsidenten wurde der Verfassung ?« ''
ausschuß zu ? Besprechung der Verreichlichungsfragen bestimmt . H

Am Regierungstijch sind erschienen Staatspräsident G < iß und die . -.'
Minister Dr . Wirth , Hummel , Trunk , NeMmele und Nückert- ^
Staät ^rat Schulz und Geh . Finanzrat Zimmermann , sowie zahlreiches
Regierungstömmissare . ,«

Präsident Kops teilte sodann die Mandatsniederlegung ,
des Abg . Massa lDsm . ) mit . Frau Helene Plateniu » - Freibnr »
wird das Mandat übertragen .

Abg . Straub sZtr . ) stellte an den Präsidenten dl« Anfrage
ob sich unter den Eingängen nicht ein Antrag des Abg . Kießl > ch
5SrL >em ) über die Weltmarktpreis « besinden . — Präsident
Kops erklärt alle eingegang - iien Anträge bekannt gegeben zu ha .. en.
Abg . Kießlich lSoz . ) : Mir scheint, als ob der Abg . St . aub hier ein« '
Fastnachtsko^ öoie aufspielen will . Ich werde zu . geeigneter Zeit
Antwort geben . — Abg . Majer - Heie« l>b- rg sSoKew .) : Derart ge ?
Ansrah ' n , wie diejenigen des Abg . Straub müssen wir uns sür aüs '

,.
Zukunft verbitten . — Sodann wurde in die Tagesordnung eii ^ e- ,!treten . '

Namens des Haushaltausschusses berichtete Ab« . Seubert (Ztr.)
über den -

v>csÄze !itwur ? betr . die Gehaltsordnung »nd de» Gehaltstarif . ?
Uebex den Gesetzentwurf selbst haben wir schon" berichtet ; es 5

handelt sich dabei um die Ausmerzung von Härten aus d«m Gehalts »
tarif duich Aushebung der verschiedenen Gehaltstlafftn für ei .l u >id ?
di»!«lbe Beamtenart . die eine Eigentümlichkeit des bao . G .' l,all ^ tar i». '
gebildet hat und in den Tarifen anderer Länder nicht enthalten ist. '?
Das G:v. tz soll am 1 . März 1920 in Kraft treten : Ohne Debatte wurde '
der Gesetzentwurf einstimmig angenommen .

Jnmnzministcr Dr . Wirth
machte im folgend : a nachstehend. Ausführungen : Das eben von Ihne »
angenommene Gesetz steht im engen Zusammenhang mit dem 7. Nach «
trag zum S 'taa tsvorans chla g. der jetzt zur BeratunS
kommen soll. Ich darf die Hoffnung aussprechen, daß auch dies « .
Nachtrag die einmütige Zustimmung des Landtags findet . Der Re »
gierung hat di« Verabschi edung sowohl des Ges. tzentwurfz wie deS . l
7 . Nachtrags ichr am Herzen gelegen , besonders des letzteren deshalb , ^
weil dadurch die Gchaltsklasse X Z wegfällt . D .'.s kommt leider 1«
Jahre zu spät , immerhin aber wird diese Maßnahme in den davon ,
betroffenen Kreisen eine gewiss: Geirugtnung hervorrufen . In KürAi j
wird in der deutschen Ne. t .-Versammlung die Debatte über di«
R e ich s b e f o l d u n ĝ s o rd n u n g beginnen . Wir in Baden w r- 1
den daraus die Konsequenzen ziehen und diejenigen Beamten, - di>

soweit sie im Feldeisenbahndienst standen, eigentüinliche Beobachtu«» ?'
gen machen müssen Da viele Eisenbahnbeamtin durch den Gehalts »-!'
tarkf hinter den preußischen Eisenbahnern zurückstanden , so hat das
auch die dienstlichen V : chältnissc beeinträchtigt . Die Peamten könne«
desholb mit Recht verlangen , daß mit der Verreichlichung unter alle «
Umständen zuerst eine Angleichung an die preußische «
Verhältnisse vollzogen sein muß . Dieser Wunsch wird im
7. Nachtrag erfüllt . Wir haben diesen 7 . Nachtrag im Benehmen mit .
den Veamtenorganifationeil vorgenommen , und es ist das erste Mal, ,
in der parlamentarischen Geschichte, daß ein solcher Nachtrag mit dest .
Oroanisation .'n besprochen und zu Ende ft-sührt worden ist . Das hak <
auch bei den Organisationen lebhafte Befriedigung ausgelöst . Wen «
sich einige wenige Boamtengruppen nicht damit einverstanden erklären ,
so ist des schließlich v^ ständlich. d nn es ist nicht möglich, es alle « '

gleich recht zu machen . D '
e Eisenbahner sind im 7. Nachtrag

etwas mehr berücksichtigt und nehmen nun einx etwas bess re Stellung i
ein als die anderen Beamten . Das ist ein gewisser Ausgleich für die
eifrig geleist dete Nachtarbeit , besonders während de- Krieges . Würt « -
Lemberg und Bayern haben iibr ' gens ähnliche Maßnahmen , wie w«< -
sie jeftt vornahmen . Im wesentlichsten Hab n wir , wie schon gesagk . ,
die Wünsche der Beamten erfüllt mit Ausnahm « einiger Wünsche ^
oberen Beamt - n.

Der 8. Rachtrog zum Staatsooranschlaz
wird Ihnen heute noch überreicht werden . (Abg . Schäfer, Ztr . : Zetzr ist
das Dutzend bzld voll ) . Die Nachtragsherrlichkeit wird am 1 . April
E -rde gehen. Der 8. Nachtrag enthält die Reuanforderungen für die
neuen Teuerungsbezüge für die Beamten und die Aus »

, »O öu
Roman von Max Schmidt - Schien , fels .

. . ISA d? (Zrstdll-in » c?o .. cz . m . b . II .. l .sipü!x.
l ^i> Fortsetzüng . 1 - .

Graf Saltenburg hatte ' mit seinen Besprcchitirgen mit den
Hofarbeitern ein Ziel . Er verfolgte es voll Eiser und Vs?eiste-
rung . Was anderwärts schon mit Erfolg bestand, das wollte er
seinen Leuten bringen , den Eigenbesitz von Grund und Boden.
Alls Lasten trug die gräfliche Verwaltung . Die Arbeiter soll¬
ten nur eine geringe Grundrente entrichten, weniger um ihnen
unerwünschte Aufgaben aufzunötigen , es sollte damit weit mehr
s«r Sinn für den Erwerb der eigenen Scholle geweckt und ge¬
stärkt werden Im Anfang galt es Widerstände und Gleich¬
gültigkeit zu überwinden . Tie Landarbeiter brachten den Ab¬
sichten des Grafen geringes Verständnis entgegen. Sie sahen
in der Zuteilung von Eigenbesitz ein Zwangsverhältnis . Ihre
Freizügigkeit wollten sie gewahrt wissen , die Besitznahme eines
Häuschen sollte sie nicht in Abhängigkeit vom Schloß bringen .
Der Forstmeister, Lei dem Hans Joachim weitgehendes Ver¬
ständnis für seine Idee fand ließ es an Aufklärungen nicht
fehlen. Mit jedem Einzelyen der Leute besprach er die Rechteund Pflicyten , die beiden Teilen aus der neumodischen Sache ,
so nannten die Arbeiter die Austeilung , erwuchsen . Ja , wenn
ihnen ein fristgemäßes Kündigungsrecht gewahrt blieb , dannwollten , sie schon mittun und abwarten , ob dabei wirklich ein
Vorteil für herausspringe . Im übrigen , man hatte ja nochZsrt . Vor nächstjährigem Herbst war nicht au die ilebernahmeeines Hauses zu denken .

Graf Saltenbnrg lebte für seinen Plan . Eines Tages hatte
ihm die Malerin das Bild vom Waldhaus zugesandt Hans
Joachim ging nach dtzm Forsthius , um seinen Dank abzustatten

ÄeydelMaflR Mar nach Dr «sden zersH . wa es galt , zum

Schluß der Kunstausstellung Geschäftliches mit der Au?stellungs,
leitung zu erledigen . Er sehnte sich nach einer Aussprache mit
Irene , sch^n lange suchte er danach ^ Mit schmerzlichem Be¬
dauern erkannte er . daß d ' e Künstlerin ihm auswich. Im Fcrst -
haus hatte er ein halboollendetes Herbstbild der Hüttenmühle
bemerkt. Das galt ihm als Fingerzeig für eine Begegnung . Es
glückte ihm jedoch nicht , Irene in der Einsamkeit des verfalle¬
nen Gehöftes anzutreffen . ,

So war es Benigna Walldorf , mit der er über seine Pläne
sprach. Die Gräfin offenbarte viel Interesse dafür , aber sie
glaubte nicht an die Löiung sozialer Fragen auf dem Wege
wirtschaftlichen Entgegenkommens. Warum soNte man je¬
manden unverlangte Rechte einräumen ? Konzessionen waren
für sie das Zeichen von Schwäche. Dre Begehrlichkeit werde da¬
mit angefacht. >

„Dem wirtschaftlich Schwächeren «in zufriedenes Dasein
schaffen, das ist ein schöner Gedanke, " sagte sie . „Der Das . ins -
kamvf läßt sich nicht mit kleinen Mitteln auskämpfen. Es ist
Aufgabe des Staates , dem Proletariat arf Kost-.n des Bestes
zu helfen. Warum soll der Besitz seine Lasten^ aus eigenem
Willen vergrößern, "

„Wenn der Besitz, ohne sich selbst zu schädigen , geben und
helfen kann, so hat er die Pflicht dazu," hielt Saltenburg ent¬
gegen ., , ,

Die Gräfin fand als Antwort nur ein spöttisches Lächeln .
„Was kann der Einzelne tun ? Wenn es auch alle wölltsn , die
da^u in der Lage wären — die vollständige Aufteilung würde
gar nicht ausreichen zur Besserstellung der Gesamtheit . Eins
allgemeine Verarmung wäre die Folge und damit der Rück¬
gang aller kultureyen Entwicklung.

"
. Ts waren die Ansichten Onkel Zitzmanns, die Benigna flch

z« eigen gemacht hatte . Hans Joachim pflegte AnsesnsmdsrseH «
MMN «Wz d«D Wege zu zcheNz «k Mte sich in der WkMM

seines Denkens der klugen weltgewandten Gräfin nicht gewacht
sen . Ihr Spott entwaffnete ihn , und wenn sie die großen g«^
heimnisvollen Augen auf ihn richtete, vergaß er vollends de»
Zusammenhang seiner Rede. 1

Eines Tages hatte er sie zu einer Besichtigung der Anlage
eingeladen . Als die Gräfin aber über schmutzige Laufbrettel
schreiten , an Gräben und Steinhaufen entlang den Weg nehme "
sollte , da brach ihr Wille angesichts des 'Ungewohnten
sammen.

„Nein . Herr Graf , in dieses Labyrinth von Schlamm unb -
Abgründen bringen sie mich nicht . Ich gehe keinen Schritt wei^
ter . Das ist entsetzlich ! Das ist die Revolution des Unterirdi ' !
schen !" Hilflos wie ein Kind stand sie am Ende einer Planks
die Kleider gerafft und besorgt um das helle Lackleder ihrök.
Schuhe und um die seidenen Strümpfe .

Suzanne . die stch angeschlossen hatte , schritt tapfer vo :»^ -
Sie kannte stch aus in diesem Reich der baulichen UmwälzunA -
Fast täglich besuchte sie in Begleitung des Grafen die Bauplätze-

„Suzanne , das ist Wahnsinn !" rief die Gräfin . , „Sie ren¬
nen ins Verderben . Kommen Sie , bitte , zurück und helfen SiS
mir ." A

Die kleine Französin folgte lachend der Aufforderung-
Von ihr und Hans Joachim geleitet , rettere sich die zitt «rnd<.
Benigna auf. den sicheren Boden der Straße . Nach diesem vek<
unglÄckten Ausflug trug Gräsin Walldorf nicht mehr das
langen , etwas von der werdenden Siedölung zu sehen .

Noch einer wars , der dem Unternehmen nicht mehr aV
höfliche Beachtung Entgegenbrachte: Gelöscht . Se >ne ne -v^
Künstlernatur , der alles Gewaltsame Abscheu einflößte , könnt«
sich nicht abfinden mit der robusten Form , in der ein Eedan ^
zur Tat umgesetzt wurde. Hans Joachim verlangte von
mand , daß er seinen Bestreoungen w allen Stücke« folgte.
M k M iMWj M M . MM ihn W aerMM hMk

s



Kadieche Press - . Sekte S .
»ird - Ug j>«s vor einige » Tagen geschlossenen Kompromisses über die
A>hnsStz« der Eisenbahnarbeiter . In diesem 8. Nachtrag werden wir
? »stchtkich der Teuerungsbezüge etwas weiter gehen, als wie das von
« gierung und Landtag im Januar geschehen ist. Auch hierüber
Haben wir mit dem Besmt -nbund Fühlung genommen und er Hai

mit unseren Vorschlägen einverstanden erklärt . , Die Regierung
schlägt Ihnen im 8. Nachtrag vor , daß , und zwar mit Wirkung vom
l - Januar ab, monatlich für die Verheirateten eine Teu « -
! » »S » z « lage von SSV Mark , für die Ledige -l eine solch."
5»« ZSv Mark ausbezahlt wird . Dagegen sollen die bisherigen
^eine« leuerungsbeihil ^en als Kinderbeihilfen zur Auszahlung
« WIMM Di « Arbeiterorganisationen haben oerlangt , daß sie Ab¬
flösse mit der Regierung über die Löhne nur für drei Monate ein¬
sehe« können , da die Teuerung derartig sei , dag wohl schon im März
> ue Verhandlungen mit der Regierung eintreten müssen.

Auch Baden wird
die LesnieqnüAze« a»s der Reichsbesoldungsreform

Sehe« müssen. Ich weiß wohl , daß von der Rechten
5 »sere Boamtenpolitik von Grund aus verurteilt werdcn
>»ird . (Ubg . Hertle (D .R .) widerspricht in einem Zwischenruf ) .
SinanKninister Dr . Wirth fortfahrend : Bei der AMmmu, »g über

Borauszahlung der Teuerungsbeihilsen im Januar haben sich
« e Deutsch - Nationalen der Abstimmung enthalten , während in «iner ^

Versammlung im Taubergrund der Abg . Hertle für höhere Löhne und
« Hölter sich ausgesprochen ha ». Es gibt somit zweierlei Abg . Hertle :
^ »rn , der im Hinterland spricht , und einen , der hier spricht .

Z « seinen folgenden Ausführungen wank « sich Finanzminister
^ Wirth gegen ,

die Haltung der Deutsch-Nationalen
^ r Regterumg gegenüber und führ fort : Ihre Politik , die Tie draußen
Reiben und in der Sie der Regierung des Prinzen Mar die Schuld
- unserem Zusammenbruch zuschoben , Mt « gekennzeichnet werdsn ,
^ er mir scheint, daß - hierfür kein parlamentarischer Ausdruck scharf
«e- ug ist. Der Abg . Kießlich hat in einer Bauernversammlung
Z» Glottertal die Forderung nach der Anpassung an die
Weltmarktpreise erhoben . Die Erfüllung einer solchen For¬
derung beideutet die Erledigung unserer jetzigen
Feldwirtschaft . Unsere Anficht , dag durch Reichszuschüsse ein

Preisabbau erreicht werden konn«, hat sich als irrig erwiesen Die
Agierung kann imr das eine tun , die Steigerung der Preise nicht
^ nstlich vorwärts zu treilv .n , sandern de« Wagen zu hemmen ,
^ mnml der Wagen aber ins Rollen , dann haben wir das Chass .
^ enn wir glücklich über die bevorstehenden Memate hinwsgksnrmen .

die Regierung ihre Ausgabe erfüllt .
In dem 8. Nachtrag sind folgende

Lohnsätze
^ Halten : Für Handwerker der I. Ortsgruppe Stnnden -
« hne von . 3 .« de: 2. Ortsgruppe K.SS -« und der
^ Ortsgruppe Z.1t> ^t . Für Handarbeiter der 1. Ortsgruppe 3 .20 «,

2. Ortsgruppe 3.VS und der 3. Ortsgruppe 2.9V In den
Ochsten Klassen werden Stundenlöhne von 3.10 -K . 2.N3 <K und
^ angeführt . Für Mannheim kommt ein Stuntienzuschlag

2V L hinzu . Selbstverständlich ist es dem badischen Staat nicht
Möglich , solche Spitzenlöhne zu zahlen , wie das von einzelnen
x^briken geschieht. Bei den Staatsardeitern sind eben immer große
Gruppen ws Auge zu soffen . Es kann auch einmal in der Industrie
? 'n Rückschlag eintreten . Die Staatsarbeiter sollten sich auch der
Fialen Fortichrite erinnern , die wir seit dem letzten Lohntarif zu
^ zeichnen haben . Eine Verkürzung der Arbeitszeit
'5 » ter acht Stunden ist nicht möglich . Auch di« Be -
^ wtenschast muß sich darüber klar sein , daß sie neben der Ar¬
beiterschaft die achtstündige Arbeitszeit zu erfüllen hat . Nach unse -

neuen Lohnsätzen wird ein Handwerter der ! . Ortsgruppe 8486 ,K
Ehrlich beziehen , wobei der Mannheimer Zuschlag nicht berücksichtigt
, Da kann es nun vorkommen , daß ein Beamter hinter' ' » em solchen Handwerker zurückbleibt . Die Ne¬
hrung ist sich der Konsequenzen , die daraus entstehen , klar .
. Der 8. Nachtrag enthält dann aber auch noch eine Abteilung , in
^ die Neuregelung der Teuerungsbezüge für Hin -
erbliebene , Pensionäre usw . vollzogen wird . Wir schla-

vor . daß Pensionär - ohne versorgungsberechtigte Kinder eins «
Zuschlag von 3600 Mark . Witwen ohne verwrgungsbedürstige Kinder
^">en solchen von 3000 Mark erhalten , während für ein Kirid 600 Mk .

für Vollwaisen 1200 Mark gegeben werden soll. Die

Sesam »a»fwe»dung , die der ». Nachtrag dringt ,
blaust sich für das 1. Vierteljahr 1320 auf » 0 Will . Mk ^
^ der allg . Staatsverwaltung und auf 34 Mill . Mk . in der E ' len -
^>hnverwaltung . Somit ist ein Gesamtauswand in diesem ersten
« irrteljahr von rund 54 Millionen zu verzeichnen . Der Aufwand für
5,'e Eisenbahnvcrwaltung kann nur aufgebracht werden durch die
Vermehrung unserer Schuld -, derjenige der allgemeinen
^ »atsvcrwaltung macht mir besondere Sorge , zumal für die Aus -
^ Uung des Reichsbesoldungsgesetzes jede Deckung fehlt . In diesem
^ 'erteljahr werden wir aber noch die Anforderungen in der allg .
Ttaate « erwaltung in Höh« »on 20 Mill . Mark sür das erste Viertel -
khr 1SW decken können .

^ In seinen weiteren Ausführungen machte der Finaiymtnifier
Mitteilungen über

die Sage unsere» Eisenbahnen .
l . Jan ; 1S19 bis Ende März ISA ) beliesen sich die Einnahmen

V 307 Mill ., während die Ausgaben 582 Mill . betragen werden .
Ar haben somit einen Betriebsaussall von 275 Mill .
, ark , wobei die Mehreinnahmen aus der Tariferhöhung vom
^ März 1920 ab schon mitgerechnet sind . Der Bauetat bringt in
? »sgaben 59,S Mill ., in Einnahmen 1,4 Mill ., somit Mehrausgaben
^ .8 - Mill , Mark . Der gesamte Geldbedarf der Staatseisenbahnen
? ^äust sich einschließ !, der Kraftwagen und der Aufwendungen für die
^ °denseedampsschissahrt und einschließlich der ebengenannten beiden
Wurmen von 275 Mill . und 58,5 Mill . auf 335Z Mill . Mark . Hierzu
Armen noch die Schuldenzinsen von 25 Will , und Tilgung von 1,5
? ill., fodaß wir einen Gesamtgeldbedarf von S70 Wils ,
^ ark habe ^ , der durch Schuldau '

s nähme aufgebracyt
Werden muß . Der Stand der Eisenbahnschuld , der Ende 1018

Mill . betrug , ist inzwischen um 370 Mill . gewachsen und beträgt
^ it heute 070 Millionen .

Ich hätte nun noch über

die Lag « drr StaatsfiimnW »
A brechen , will mich aber kurz fassen . Nach den Schätzungen dürfen

vir Hoffnung baden , daß wir die Mehraufwendungen aus dem
-» And 8. Nachtrag decken können . Abgesehen von den Nufwendurgen
? r die Eisenhahn . Heute wissen mir n^ ch nicht , was wir später m>m
? ? lch Mx unser Bttdxst bekommen werden . So siel steht fest, daß

durch Ertragsfteuern für die Aufwendungen nach DÄung wer -
suchen müssen und die Regierung ist auch augenblicklich mit der

Asarbeitung eines neuen Ertragssteuergesetzes beschäftigt . Dieses
Zsrd aber nicht im entferntesten unser bisheriges Vermögens - und
K

^rkommensstevergesetz ersetzen können . Wir werden uns noch der
Uecke strecken müssen Aber davon kann ke 'ne Rede sein , cls ob wir
F , Baden vor dem Bankerott stchen , wie kür lib ein
? ^ tt geschrieben Hai . Unsere Politik hat sich in gesund ?» Bahne «

« nd Vit Verden mich in diesem Jahr eine gss « nd »
^ ij < jx ttekden Wnne « OeifeL ZuKimimmg ) .

^ PrSside ?,? Kopf teilte mit . daß der AuschM der Bert ?s «« is --
beschlossen Hobe, heute « m einer E « » er » ldiSatt « ab

zusehen und die Aussprache auf die nächste Woche zck verschie¬
ben.

Abg Mayer -Karlsruhe sDN .) wandte sich gegen die Angriff « des
Finanzministers und sagte , diese dienten nur dazu , die Verlegenheit
des Finanzministers zu bemänteln . Der Finanznnnister habe gar
nichts SwatsmäNnisches gesagt , was er ausgeführt , hätte jeder jeiner
Revidenten vortragen können .

Abg . Hertle ( D .N . s befaßt sich mit seinen Ausführungen und den¬
jenigen des Ministers in Lauda . Er bemängelt , daß der Finanz¬
minister die im Januar gemachte Vorlage über die Vorschußzahlung
an die Beamten und Staatsarbeiter damals nick» selbst sem tz>ause
vertreten habe .

Finanzmtnister Dr . Wirth : Ich konnte die Vorlage damals nicht
vertreten , weil ich telegraphisch nach Berlin berufen wurde . Für
das was übrigens damals geschah war ja die Gesamtregierung ver¬
antwortlich Einspruch muß ich abxr dagegen erheben , wenn d r
Abg . Mayer von einer unsoliden Mißwirtlchast spricht . Ebenso muß
ich mich dagegen wenden , daß er in fremden Blättern unsere R -. gie¬
rung dauernd mißkredidicrt . Nicht bei uns wird eine Mißwirtschaft
geführt , sondern bei Ihnen und Ihren Kreisen (zu den Deutschnatl .
gewandt ) die noch hunderttausende auf das Schlachtfeld geschleppt
hätten . (Beifall und Händeklatschen auch auf der Galerie — Prä¬
sident Kops : lleber die Kriegführung wollen wir doch nicht
sprechen : auch bitte ich das persönliche Gebiet zu verlassen ) Finanz
minister Dr . Wirth : Ich habe als Mitglied der Regierung die
Pflicht , den Vorwurf der Mißwirtschaft zurückzuweisen und zurückzu¬
geben .

Abg . Mayer - Karlsruhe (D . -N .) erklärt , er werde sich bei der allg .
Aussprache zur Wirtschaftspolitik äußern .

Abg . Dr . Schofer (Ztr .) führt aus , der Vorwurf de? Miß¬
wirtschaft treffe alle Parteien , die die Regierung bilden . Wir
haben geordnete Verhältnisse und

'
die Mehrheitsparteien hahcn das

Verdienst daran . Davon prositieren auch die Herren , die nicht in der
Regierung find .

Nach einer weiteren Gsschäftsordnungsdsbatte berichtet dann
Abg . SeuSert fZtr .Z über die Abteilung 7, Eisenbahiwerwaltung , des
7. Nachtrags zun? Staatsvoranschlag . Der Redner befaßte sich vor
allem mit den zahlreichen Stellenäi ^derungen und empfahl diese Ab¬
teilung zur Annahme .

In der
Aussprache

über diese Abteilung besprach Abg . M »ll«« - Kaxlsruh ^ (Ztr .) die
Mängel der bad . Gehaltsordnung . Die Aushebung der Gehaltsklaise
ü g stelle einen schönen Fortschritt dar . — Abg . Fkig ( Dem .) be¬
handelt die Auszahlung von Beschassungszulagen an invalide Beam¬
ten und Weiter . (Zuruf des Finanzministers : ' Schon ausbezahlt .)
— Abg . Ihrig (De«r»), führte aus , wenn auch nicht alle Wünsche be¬
friedigt würden , so sei doch eii .e wesentliche Besserung erfolgt . —
Abg . Mast (Ztr .̂ wünscht eine Unterführung im Freiburger Stadtteil
Stühlingen . — Die Abgg . Mayer -Karlsruhe (N . -N .) und Mager
(D .-N .) besprechen Beamtenwünsche und -Fragen . — Abg . Schon
(Dem .) gibt seiner ^ Freude Ausdruck , daß die Albtalbahnarbeiter
durch Eingreifen des Staates jetzt ihre Beschassnngszulage « halten .
Vor Zwangsmaßregeln gegenüber den Streikenden müsse man sie
Gesellschaft warnen . — Die Position 7 wurde einstimmig an¬
genommen .

Finanzminister Dr . Wirth richtete an das Haus das Ersuchen ,
die Beratung des 8. Nachtrags möglichst zu beschleunigen , damit die
Gelder bald ausbezahlt werden können .

Präsident Kopf schlug vor , die nächste Sitzung Donnerstag den
IS . Febr ., vormittags S Uhr . abzuhalten . Auf der Tagesordnung
stehen verschieden « Formfragen über Hochwasserschäden . Elektrizitäts¬
versorgung . Schluß .7 Uh ^

e--- Karlsruhe . 18. Febr . Die
*

Zentrumsfraktion hat im
Landtag folgenden Antrag gesjellr : Der Landtag wolle be¬
schließen . alsbald eine besondere Kommission einzusetzen , um bei der
Neuordnung der Verhältnisse zwischen dem Reich und dem Freistaat
Baden b sonders auf dem Gebiete der Wehrverfaffung . Art . S Ziffer 4
R . V. V . , des Münzwesens , Art . 6 Ziffer 5 R . V. B -. d . s Zoll - und
Steuerwesens , Art . 6 Ziffer 6 R . V . V . , des Post - und Telegraphen ,
Wesens, Art . 6 Ziffer 7 R . V . V -, der Fürsorge für die Kriegsteil¬
nehmer und ihre Hinterbliebenen , Art . 7 Ziffer 11 R . D . B . der
Eisenbahnen . Art . 7 Ziffer 7 R . V. V -. ( Art . 16. 82 ff .. 170 ff . R . V . B .)
di« badischen Interessen wahrzunehmen .

Karlsruhs 18 Febr . Die Deutschnationalen Abgg . Mayer -'
Karlsruhe und Gen . haben im Landtage folgende förmliche
Anfrage eingebracht : Wie stellt sich die Regierung zu der neuer¬
dings wieder beförderten Bestrebung , die Mitwirkung der Fakultäten
(Universitäten ) bei der Besetzung akademiscknr Lehrstellen auszu¬
schalten .

N ««e GesetzentwLrse im badisch «« Landtag .
— Karlsruhe , ig . Febr . Im badischen Landtag find

gestern mehrere neue Gesetzentwürfe zur Verteilung ge¬
kommen : Zwei dieser Gesetzentwürfe befassen sich mit Angelegen ei-
ten der Jagd . Zunächst liegt eine Abänderung des Jagdgesetzes
vor und im engen Zusammenhang damit steht der Entwurf eines
Gesetzes über die Abänderung des Verwaltungsgebührengesetzes , in
dem die Taxen für die Ausstellung von Iagdpässen er öht werden
und zwar für Iahresjagdpässe an Inländer von ! 0 auf 100 -K und
für Ausländer von 100 aus 1000 für Jagdaufsehe » von 30 auf
50 »X und für die Ausstellung von Wochenjagdpässen von 5 auf 25 «K.
Falls dieser Gesetzentwurf Gesetzeskraft erlangt , sind die Straf¬
bestimmungen für die Ausübung der Jagd ohne Iagdpaß , die bisher
eine Geldstrafe von 20 bis 150 vorsahen , durchaus unzulänglich .
Die Geldstrafen sollen deshalb künftig 100 bis 5000 betragen in
all den Fällen , wenn jemand ohne Iagdpotz die Jagd ausübt , oder
wer seinen Jagdpaß einem anderen zur Lersügunz überläßt . Niedere
Geldstrafen kommen nur noch in Anwendung bei Schlingenstelle « oder
bei der Jagd mit Laufhunden oder beim Einfangen von Wild wäh¬
rend der Schonzeit .

Ein dritter Gesetzentwurf Sehandelt die Aenderung des
Ortskirchen , und Landeskirchen st euergesetzes . Es
handelt sich dabei u . a . darum , daß für die Wahlen die einzelne
Kirckcn - und Religionsgemeinschaften auch Stimmberechtiguna und
Wählbarkeit auf das weibliche Geschlecht ausdehnen können und das
Wohlalter auf 20 Jahre herabzusetzen vermögen . Ferner setzt der
Gesetzentwurf den Steuersatz für die Kirchensteuer fest.

Badiseke <5 !? ronik .
-f- Karlsruhe , 18. F 'br . Am 16. d. M . trafen sich in Karlsruhe

die Amtsvorstände der größeren badischen Standes¬
ämter zur Besprechung über die Stellungnahme der badisch n Be¬
rufsstandesbeamten zu der beabsichtig en Abänderung des Rcichsper -
sonenstandsgcsctzeS . Es wurde beschlossen, um d ' r Standesbeamtsn -
schaft größten Nachdruck zu verschaffen , « ine Vereinigung der
süddeutschen Berufs st andeSbeamtcn herbeizuführen .
Ein Zustimmungsschreiben der Münchener Standesbeamten zu diesem
Plan lag bereits vor . Nach erfolgtem Zusammenschluß soll die süd¬
deutsche StandssbeamtenZonserenz zusammentreten , um Vorschläge
über die Vereinfachung der Zivilstandesbeam '.en Vereinheitlichung der
bundesstaatlich .-n Ausführuns -Soorschriften . einheitlich - Regelung der
Aehaltsverhältnisse und ähnliches den dafür zuständigen Behörden z^.
unterbreiten . Gleichzeitig soll die Bildung einer ReichsvsreinigMS der
BerusZstandesb -amten versucht werden .

sl ^ Durlach , iS . Febr . Die neue Marksrsfen ? aserne in
der Weingartenerstraße ist vor kurzem durch eine Kommission von Ge -
meinderäten und Aerzten einer eingehenden Besichtigung unterzogen
worden da die Stadrgemeinbe das g ' nannte Anwesen vom Re ' chs -
fiskus zwecks Einrich ung als städtisches Krank nhaus erwerben wellte .
Sicherem Vernehmen nach hat d ? Mehrheit der Kommission die An¬
sicht auSge 'prschen Satz di-- Marknrasenkaserne sich zum Krankenhaus
Nicht eignet . Damit dürft « VW ProjeZj de? GpÜaweTZeZung sos »
erst oufve » b«n sei« .

dt . Mirmib «»« , 17. Febr . Vsr dem Hasse MttelKxahe NN «er »
suchte der A > Jahre alte Tagl ^ m-r Richard U «e Ge¬

liebte . die IS Jahr « alte Arbm erin Katharina Flachs , zu töten ,
indem er ihr 8 lebensgefährliche Stiche in den Kopf beibrachte . Der
Täter flüchtete dan in das Haus Gutemannstraße 12, wo er von
herbeigeeilten Schutzleuten festgenommen werden sollte . Dabei schoß
einer der zahlreichen Begleiter des Täters , die eine drohende Hal -
.ung einnahmen , mit einem Revolver dem Schutzmann S ch i e ß m
den rechten Oberschenkel . Laumann und seine Gefolgschaft entkamen .
— Auf die Polizeiwache Waldhof wurde gestern nachmittag ein etwa
10 Jahre alter , unbekannter Knabe gebracht , der von einer
Danie in Mannheim aufgegriffen wurde und der erklärte , er wohne
in Waldhof und getraue sich nicht heimzukehren ; er heiße Willy Heß
und wohne sonst in Friesenheim . Alle Angaben des Knaben stellten
sich als unwahr heraus . Wei .ere Aussagen verweigerte der Knabe .

TauberbischofSheim , 18. Febr . Auf der französischen Aus «
11 e f e r u n g sl i st e ist der Arzt Dr . Nagel verzeichnet unter
Anschuldigung , er habe bei chirurgischen Eingriffen Kranke und Ver -,
wundete im Stich g lasse?! und unter dem Varwande von Repressalien
operiert , ohne nach den '

ärz .lichen Grundsätzen , zu verfahren . Dr .
Nagel war Arzt im hiesigen ehemaligen Gesangenenlag r . Er ist im
Jahre lölS gestorben . Vermutlich sind die Anschuldigungen aufgrund
von Verdächtigungen ehemaliger gefangener Franzosen erhoben
worden .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , 13. Februar .,

: ! Zuzug artsfremden Personen und von Flüchtliusien . Amt¬
lich wird gcjchrieb . n : Infolge der Einwirkung des Krieges und der
En,Wicklung der allgemeinen politischen Verhältnisse sind nicht nur
zahlreiche im Auslande lebende Deutsche , sondern auch Ausländ . r
deutscher Abstammung zum Verlassen ihres bisherigen Wohnorte »
und zur Rückkehr nach Deutschland g . zwungen worden . Es darf ins¬
besondere auf oie , in erheblicher Zahl nach Deutschland geflüchtete »
Deutschbalten hingewiesen werden . Diesen d . ^ tschitämmige » Flucht «
'»Ilgen wird es vielfach von Gemeuiden unniöglich gemacht , ein Unter¬
kommen zu finde « , d ?e Aufnahme in den Gemeinde bezirk wird ihnen
verweigert . Nach Par . '2 der Anordnung über den Zuzug von ortsfrem¬
den Personen und von Flüchtlingen vom W. Juli 1010 sind nun zwar
die Gemeinden nur verpflich .et , Deutschen , d . h . Personen deutscher
Staatsangehörigkeit, - die aus dem Ausland geflüchtet oder verlrieben
worden sind , den Zuzug zu gestatten , diese Bestimmung ist jedoch zu
dem Zweck erlassen , um gerade solch . « Flüchtlingen , die um ihres
Deutschtums willen Verfolgungen ausgesetzt gewesen und zum Ver¬
lassen der Heimat gezwungen word . n sind, ein Unterkpmmen zu sichern.
Es entspricht daher durchaus dem Sinn Und dem Ztveck der Vorschrift ,
auch deutschstämmige Ausländer bei der Beschaffung vm» Unterkunft
in Slevher Weise vorzugsweise Zu berücksichtigen, wie ausländische
Flüchtlinge deutscher Staatsangebörigksit .

O Brennverbot für Top -nombur » Amtlich wird bekannt ge¬
geben : In weiten Kreisen der mittelbadischen Landwirtschaft herrsch !'
unverkennbar das Bestreben , den Anbau von Topinamburs aus Koste«
des Anbaus von Getreide und Kartoffeln auszudehnen . Daoei lau «
es keinem Zweifel unterließen , daß hierfür nicht etwa di« Absicht.
Futtermittel zu gewinnen , die Veranlagung gibt vielmehr finden die
Topinamburs zur Herstellung von Branntwein Verwene -ung . w e dies
auch jetzt trotz des noch bestehenden Verbots der Verarbeitung van
Tobinamburs auf Branntwein offenbar in großem Umfang der Fall
ist. Es muß deshalb jede Vergünstigung hinsichtlich der Verwertung
der Topinamburs zu Braimtwein , die nur dir Vergrößerung des An
baus dienlich sein könnte , unterbleiben . Vorbehaltlich weiterer Maß ^
nahmen zur Einschränkung Les Anbaus von Topinamburs hat da »
Ministerium des Jnn,ern deshalb durch das Finanzministerium die
Steuerbehörden ersuchen lassen , grundsätzlich keinerlei Ausnahmen mehr
von dem Verbot der Verarbeitung von Topinamburs zu Branntwein
zuzulassen . Damit entfällt auch die seither den Landwirten aus Antrag
durch di« Steuerbehörde erteilte Erlaubnis , aus selbstgebauten To¬
pinamburs bis zu 10 Liter reinen Alkohol zum Gebrauch im eigen««
Haushaltc herzustellen .

X S5e« s BortrSae zur EtnMliruua i« da« BeritänduiS für KunN und
SunstarwcrSe . Aus die S ?ut« Donnerstag abend im Raibausiaate besinnen¬
den VortrSa ? über Kumt und Knnstakwcrbe von Vroicfsor L , Seamtller
sei nochmals Sinacwietcn . Avonneincnt^ w der Multtalienbandluna Krt »
Müller . Katierstr . Ecke Waidstr . , und an der Abcndkai» .

Versammlung der Angestellten - AuzschM de « tiarltruher
Mein - und Hrohhandel «.

g. Karlsruhe , 13. Febr . Die Angestelltenausschllssa
des Klein - und Großhandels von Karlsruhe versammelte «
sich am '

Miitwoch abend 7 Uhr im Saal 3 des Colosseums , um zu de«
vom SchlichtungsausMiß Karlsruhe gefällten Schiedsspruch Stellung

-zu nehmen , der zusammenfassend folgendes besagt : »Im Groß , und
Kleinhandel sind mit Wirkung vom 15 . Januar 1920 auf das G : »
s a m t e i n ! o m m e n (Grundg . halt plus Teuerungszulage ) folgend «
Sätze zu zahlen : Für alle verheirateten Angestellten 30S für alle
ledigen Angestellten a ) über W Jahre AX> b) 21—W Jahren NA Uk ,
e) bis zum vollenden 21. Lebensjahre 200 — Diejenigen Ange¬
stellt . n , die Ernährer von Familienangehörigen sind , haben Anspruch
auf die Bezüge der Verheirateten . Die in Betracht kommende « Arw
gestellten sind von der Geschästsleitung im Benehmen mit dem Ange »
stellt .'nausschuh festzustellen . Die Erhöhung de? Lehrlingsbezüge tver-
den auf öy -K festgesetzt. Die Parteien haben innerhalb einer Woche
die Annahme oder Ablehnung des Schiedsspruches zu erklären ."

Herr Landsmann berichtete zunächst ^ über den Verlauf der
Verhandlungen zwischen Arbeitnehmern und Arbeitgebern . Er empfahl
der Versammlung , d n ' Schiedsspruch anzunehmen , beionte aber , daß
schon im März die Angestellten gezwungen sein wurden , aufs neue an
die Arbeitgeber mit neuen Forderungen heranzutreten . Er wie»
auf diz Notwendigkeit hin , am 10 . jsden Monats über die Erhöhun «
dr Gehälter zu b . raten . Dann kam Herr Landsmann auf die Lage
zu spreelien, die sich ergeben würde , falls die Arbeitgeber den Schieds¬
spruch ablehnen , und trat dafür ein , daß ein Streik vermiede «
werd : n müsse solang « der Weg der sachlichen Verhandlung «och
frei wäre . Sollten die Arbeitgeber den Schiedsspruch ablehnen , so
würden sich die Angest ' lllen an den DemobilmachungSausschuß wenden «
jedoch müßten die Führer dann für die durch diese Verschleppung her«
vo: gerufenen Streiks die Verantwortung ablehne « und den Kamps
bis ailfs M sser ansagen .

In der Aussprache wurde der Schiedsspruch zur Annahm «
empfohlen um den Kampf zu vermeiden und darauf hingewiesen , daß
der noch bestehende Unterschied in der Bezahlung zwischen Industrie »
und Handelsangest Ilten ' verschwinden müßte , denn die Handelsange »
stellten wären keine Angestellten 2. Klasse . Ferner wurde die Not¬
wendigkeit des festen Zusammenschlusses aller Angestellten betrat .

Nach der Aussprache wurde über den Sch edSspruch abgestimmt
und einstimmige Annahme festgestellt . Auch die Abstimmung
darüber , ob die Angestell .en bei einer Ablehnung des Schiedssprüche »
durch die Arbeitgeber bereit sind , die Konsequenzen in vollem Umfang «
zu tragen und im Falle eines Streiks sich für vollständige Arbeits «
niederlegung in all n Betrieben einsetzen wollen , ergab eine vollständige
Einigkeit der Angestelltenausschüsse in dieser Frage . Am Schlüsse der
Versammlung gab Herr Landsmann bekannt , daß die Angestellten i«
den nächsten Tagen nochmals zusammenberufen würden .

Auszug aus den Ttaudesbücheru Karlsruhe .
Eveanfgebldt«. 17 . Nebr . : Tbeodor Mafttnaer von Krone , » nte»«

dantur -Silfsbeamter vier , mit Helena Völler von Unterarombaid : Emtt
Mülle ? von Eaacniiciu . Kautmann allda , mit Martka Täub » er vo«
Kassel : Arthur Kik ! ina von Neuvork. Mil .-?!Ni . Sic?, mit Emma S oblet -
6, er von btcr : Ernst Ltvvclr von vier . Scbrctnerineiiter bter . mit El «»
savcwa ZSalre , von Leaelsburst : Bant Gerbard von bter . Privat¬
mann vier , rnp Meta .vornan « von KricdricbStal : Sigmund SranK -
x » vt von BödiabeiW . ElcLrotcSntker bter . mit Bertba Scheuer » « » «
von GrokctSolZdciM ! Union Sentb von KSntasbaiv . stNdt. Arbeiter bter«
Mit Anna Seck Witwe von Sier: ? losei Tvoma von SckSirbrsnn , Stra >-
« enbabnxvotiner bi^r . mir Emilie .Tab von SSKlinii 'li : Ebriltian Bets
von Kiirseld . Tiefbauarbeiter bicr . mit « rieda 'Nieifser von »ier ! Se ?«
mann BertlS von vier . Juwelier vier , mit Amalia Sabn vo» San «
5>ok»"NN

T0d --S ' »Nc 1k Aebr . : ^ t^ ir' nde. olt 5 «vonotl- 1? ? a« - . Bater Nrtbur
Settel ^ <"lt' ->niker. — 17 Kebr . : Karl Markftobler , Vrtv - t . . Ebe-
mann olt 7?> ?rebrc : Mni^itde . olt N M -' n^ t -' Hermann
Müller . B ' b-' ^ v ' tter : Ga Witwer , vl» kv

K - ' t'-n?, Stndkn . odn- Beri -i ledta »N » ^bre « ! k. W«d»^
Moria S « » t « a v «>. al » «1 « abre . Wekran vl>» Kottlled - KaM

»m» Zr »«rr ^ m«
WK . ??cf» ? l' ?ir - V c tkern . D . , >1,- > L. Uv: e ^ r»eittne DtoZiF . ! , SMoMeÄrk 12



Kette Kc . tische Presse . Mittagvsatt . Daimerstao , ds » IS . Februar «SA ». Nr . KZ «

KandelsteiQ

von den Vörden .

Notierungen ver ^ ,er . »» er Äör »e vom « 8 . Sebruar

J « d » st«i«-Mti ««
matten - u . Berg ŵerkS-Aktien »

Swner Brauerei
Accumuiawren
Adlcl « -. l Clever
A. vi Ä . . . .
Aluminium , .
Äumo Com Kuan
Anh . Koblcn . .
Augzs .Nrb .Malch.
Bad Anilin . .

- B -ram . ^ lcktr. .
Verl . Anb Ma »-S
Verl , ÄZiasch. . .
Bing Nürnbü .
BiSvuirckSUtts . .
Bochum Gui? . .
Böbler St bt
Bremer Vulkan
Brown Bovert
Buderus . . . .
«chcm. GrteAetm
, . Alberi . .
Daimler . . . . .. .
Testauer E!aL . .
Dtla - Sur Baw .
. . Eilend D W
. . Erdöl . . .
. . GaM Auer
. . Kaltwelle . .
. . Waisen . . .

. Etlenvdl , .
<Aberi , Karben «.
Sschwciler B -rgw
Ncldmübic Eell
Kelten Gutll . ,
« ilt Match Sn, .
Gaggenau >sil .
Havius '. . ? eu «
Belsen! « ergw.
Gcnlctiow Walt .
Georg Marien » .
Goldschmidr >Zig
?>ann .^ . >' Ill ' ?! c>ii
Sarve » BSV . .
HaSver Eilen
Stnorichs Auster.

mann
Strich Kuvler . .

l«. L. A
ZZI.-
4S0 -

«« -
Zw

'-
S7I.-
S7S.-

MS .-
Z!Z.-
M .-

ir «.-
MZ .-
2M. ^

IS! .
' -

MI, -
Z« .-
WS .-
«5S. .

4Ä -

it « -

M -
iN .-
W .-

SSV-

l8 . z. A

«Ä . .
tsz

' .
S« Ä
«iö.

WS -
4AI .

M>

US -
«u . -
, 4«.-

skia,-
SN -
» ».-
AV.-

««
'-

?A .-
ilS -

« s

kiS.-

Linde EiSm. . .LSwc Werkz « . . .Loibr Aement .Mannesman « .
Masch Gritzner

Durlach . . ,Obcr-Eiscnbeb .
. . Eilen -?!. Car »
. . KvkS-W . . .
Orenftnn . .
Phöntr SSrds
Rhein Metall
Rbeiu . Stablwerke
Rcebeck Montau
Ziouwacher Hütte
Rütaerswdrke .Sachlenwcrk .S .bucksrt NSS. ^Siemens Salbke
St t« Vulkan .Sioilb . Zink . . .Türk Tabak . , .Ber Cöln -Rotk«
Dts-V Nicke!

. Glarnit . Slberl .
. . Grabl Hdven
Wandtr -' r Werk «
W - serWlt . . ,
Westereaeln
-hellst . Waldbos .

15751

Av.«

A «.-

»?».-U«

S.TS
l-sa

R».W

?«. !!. ^

AS7L
SM
s« .-

M . -
4« . -

1WZ

«7 ^ 2Z
WS .

Bant -Aiti ««
« erl . HandelSgesi W .-
Darinltädt Bank ! .-
Deutsche Bank SR.«Disk. Komm^ndiz Z7b.
Dresvcner Bank l M7 .—
Ocitcrr Kredit . IL? .—
Reichsbank . . . I !U7S

Ük>l <,Ni «l « «- «e
Otavi -Anieile . . ! »1S7S

. Genusüchein« . > 71S -

I « » » . a « Sl . Nis«ndaU » »Akti «w
Vchantunavabn
Gr . Berk. (Zirakv .Süd . Eilcnbadn .
Lombarden
Scinr . Bahn . . ?M.-
Orientbavn . tRi.b«

Sit .«
IZS .M
U7 -

TS?
KM. -

145 -
ÄÄ

»sc.-
tZg .R

» S« ster Kardwk
SS,ch . . . . . .» obcnlode . . .Kali A .cherSl . . ,
Koltdeim Cell. .
KvttSSulcrZ». . .Ladmaiscr . . ,
Lauravütt « . . .

>« . S. Ä
« I

IS . Z. 2»

z«

ZSS.-

I t« ». -«
Ga »W« v»tsw ««t«

Srgo -DamvNch
Deutlch-Ailsn . ,SambS Bake» .

. Slidamerika .
Sanla Damvllchtsl
Nordd . Lloyd

S7S.-

TS« ' ,,t ?7 «

U. Z. «

WTB . Berlin , 13. Febr . Die etwas erfreulichere Auffassung der
politischen Lage bewirkte an dzr Börs « im Verein mit d: r Erwartung
einer Besserung der Valuta einen Umschwung der bisher b stehenden
Verhältnisse . Die Balutapapiers .stallten sich niedriger , während deut¬
sch? Staatsanleihen einen .recht kräftigen Zug nach oben nahmen . 8-
proz . preußische Konsols gewannen Üöer 8 Prozent Kriegsanleihe
ö,k Prozent . Am Montanmarkt war die Haltung geteilt . Gewinn -
realisterungen nach den gewaltigen Steigerungen der letzten Börsen¬
tage führten zu Rückgängen , die bei Gels nkirchen 82 , bei Deut ' ch-Ll»-
xemburg W Prozent be rügen . Elektrolwerte erfuhren weitere Besser¬
ungen . Insbesondere stieg n Feltcn u . Guilleaume um 45 Prozent .
Auch einzelne SpezialPapiere wie Rhein . Stahl und Stcttiner Vulkan
stellten sich beträchtlich höher , während Kaliaktien sich zum «trotzt n ? eil
abschwächten. Kolon 'alpapiere mußten wegen ihres Valut .:charak erS
meist nach ansehnlichen Steigerung n wieder nachgeben . Farbwerte
zeigten keine einheitlich - Kursbetvegung . SchifsahrtSaktien setzten aüS
dem bekannten Grunde ihre rückläufige B wegung fort . Am Anlage -
markt besserten sich neben deutschen Anleihen auch österreichisch ? und
ungarische , wäbrend ausländische StaatSpapiere mit Valutacharakter
Rückgänge e' fuhrerk.

.Die Aursvermitllung leidet unter empfindlich -« LeitungSstöcunsen
mit Berlin . .

Berlintr Devisennotierungen. Die gestrig « « Deoilen -
notlerungen stellen sich wie folgt :

Tel «a»avbis«be Auszahlungen l7. ?. z«. !> t8. s. za.
Geld Nrkef g «Seld Brief

A mlte rdam -Rotterda «
Nriistcl -Äniiverve » . .Ckriltiania . . . . .
Zoyca -ia,!'-!!
Stockholm . . . . . .OellinasorS
Stalieu . . . . . . .
London .
K- w - York . . . . . .Paris . . ^ . . . . .
Schwei »
Svanien . . . . . .Wien ialte ? >
Wien ID .- Oelterr . adz .) .Pra ^
Budapest

. Kr .

. Kr .

I Nr.
» s.

S« t -
°M .W

IWZ -
R « .k<>
WSW
M .Ä

SS tv
«SS.U

IStLW
« W
ZiiSZ
«S,«0
zz .se

SWS .-
7LS.7S

17^l .7!Z
1W7 .«>
!iA .-
^4V.M
zzs .n

SS. -
T00.70

1KSt .7t!
« «i
ZKSt
S»M
R .üt

SN? .-
7l,LS'! N'. Ü.Ä-

!j uss, «
l! ZW, . -
' SAH»
I! SR.Ri

IM «
!ZlZ.S0

tkSZ.R
A .S«
WSS

10V N
SS.SS

S?R .
7ZV.7I

t?U .7S
likl .AI
IL»7.
A7S1
Si» M
Äse ',
twSL
KS .W' ttk .7S

lSW .7S
« .»
z«.«t

iai .lv

R » iier « « gen der Frankfurter VSrfe vom 18 Fedruak

Bad !«» - Bank
DarmstSdt Bank
Deutsche Bank .
Diskonto -Geiell. . ^
Dresdner Bank . . .^
Oeitr . Liinderbank Xr
Rb-tn . « redttbank
TckallS B -̂nkvsr
S «dd . Disk .-Gei .
Wiener Bankver .
Ottomanenbank .
B « ch Guß « . .
Gellenkirche« N
Sarvener Bergb .
Sauravütte
Mannt : Ver . -Gek
Baii ' Sci . Gritn Si

Btltinaer . . . .
Ccmsniwerk« Sei -

delbera

Uani -
sts . z. z«

lu !zs
« ZSZ. -
ül 'ss
!R .S»
Z« 7S

» nd J » d » ltri «-« ktir » .
>5 ? . z»

Edcm . Nabr . . Ber
iMannbeimI ^

47S -
4W. -

tSt .?S
' UZ!.SS
szz -
SM -
xü .-
U7Ä

Ä,.-
t«

?«unk>b . Gebr . Schba
Lcders. Adl . ^ Ovvcnb
Malchinenlabrtk

. Badenia ' Weind .) ^

. « ad .M .Durlach

. Grivner Durla »

. Haid S: Neu KarlSr

. KarlSntdcr . . . ^

. Motoren vb ' rurlel
S -diinck «- Co . S>bi .
Svinnerci Ettli , g »n

. Elk. Bad . « -' ll . iieU
Ubrcn ' abr . Bad

<NurtwanSen > . .Waag . N » chs Setdelb
>!cllstoss -?rnbr WildS
Dückers Bad . Waad
Hücker« Krankentval

l«. Z A

s« .-

»s».-
'
N2

» rationiert .
WTB . Frankfurt a. M .. 18. Febr . Die heutige Wertpapi »rdörP

eröffn . te in fester Haltung . Erneute Kaufanträge des Publikum »
machten sich in Jndustriepapieren bemerkbar wo die Kurssteigerungen
überwogen . Die Umsätze waren jedoch heute b scheidener und hin u->»
wieder bemerkte man auch Abuobeneigung . Unter den Montaneme «
ren standen G ?!s nkirchen im Angebot , während Phönix über «00 z»
steigen vermochten und mit KZliF plus tb,S in den Verkehr träte «-
ManneSmann zogen 4L Prozent an - Autoaktien blieben behauest «
Benz vorübergebend ledhefter bis SM . Verhältnismäßig waren
miscks Aktien . Höh :? Felten u . Guilleaum « . Gut gehal en Licht und
Kraft - Sckiantungbabn und Lombarden behauptet . Deutsch ? Petr «»
leum gaben nach , Deu sckieS Erdöl 87b . Mexikaner blieben fest. Kol?
nialpapieve schwächten sich ab. Privatdiskont 4L Prozent .

WIrtl » aW » e Rnnd ' chaii . !

-ch. Die Portlandzementwerke Heidelber, , Mannhei « , Swttga ^
A .G hielt hier ihre l? ußerord ?niliche Generalversammlung ad , in i>tt
die Erhöhung des Grundkapitals auf 2 Millionen Mark beschlossen
wurde . DaS Aktienkapital beträgt nunmehr 22 .S Millionen Ma ' k-
Die Versammlung beschloß daß die Besitzer von Aktien die deuts ^
Sta <: : sangzhörigk :it haben müssen .

WTB . Dan »»«, 18. Febr . Die Danziger FrShjahr «
m esse wurde gestern « b«nd im Rathausweinkelle , eröffnet ,
Oberbürgerlnetster Sahm begrüßte Sir Regina ! Tower und die a?
deren Gäste . Rund LIM Aussteller find an der Messe beteiligt .

Anzeig epßicht der Tanken bett.
Nach K M »er Rei» Sal>gabeordnuna vom 1Z.

De^: m0ri INS R .-S -Bl . S . ISSN dabin die
Barrien . Svarkassen. Krediigettossenschasren. Sin -
ler !cguu«Zl«cl!en. PoitschcckLmrer . Schutdbuchver-
Wallungen und dergl . . vem »ütnanzamr . tn Baven
dem St iterkommdilSr. in dessen Bezirk sich ibrc
Nied rlaflunS vesindet. dt« Namen idrer Kunden
» inutcilen . Nach der Verordnung deL Reichs-
zMnilters der Finanzen vom 27 . Januar d Ks .
über Erleichrerungen der Nn,eil ? ' VNicht nach K 1SS
der RetchSabgabeordann « »R . -G .-B >i. S . 1ZS > ist
das Ver»cichniS bi^ zum l . Mai d . IS . einzurei¬
chen. DaH Verzeichnis ilt tn le^ .i .betteln tür
jeden ciniclnen Kunden auszustehen. Die Vor¬
drucke sllr diele Zettel werden unentgeltlich ae-
ltelert . Die Barrien usw. werden ersucht , ibren
Bedart az, Vordrucke!! alSbalv festzllltellc » und
vrm unt ^rz^ichncten SteusrkommiffSr mitzuteUe».
Bei Bcitellung tür mindek - nL 2S0V>1 Sunden wird
aui Lkunich um Kovl der Vordrucke gcset, Erstat¬
tung der Mehrkosten die ,>irria ausgedruckt Wer¬
den. Oer Kostenbetrag bierlür kann 5. Ät. noch
ntch« angegeben werden . -

Der Steuerlommiklitr Mr den Bezirk
Sarlsrubr -Stiivt Karl «rut>eLanv .

7».
von »>t«m <ZvIlj nucl Silber . SSlS^

für getragene Steide », Sch « d« nnd Wcksch «.
Voitkar -.e aeniic ». k̂ mme vztnttltK tn» Sans .

« . » tiiavZt »». ZLH- weeMe . S5. .-jS77l

i ZUM Mm !

der moalilksr schon
lürvharinezeutilchen
La orator ^ev gear¬
beitet kat . !vloz> ,

> ngeiZ! Eintütt 9«- !
knctjt- Schriftliche
^ ngeSote , mir Än - j

j gaoe der ütSderiKeu !
! Tktiatett und <se °
I balts -in ' vrilch«» u .

Nr Z !Z an die Ge - !
kchältsit- lleder . Ba - '

^ diich -n Presse " . 2 .1

Grpk - und Slewltück -
macher. sofort yefncht
Ar . Ehemann .
.-iSNSt « reu ' ltr . 17 .

Titchtta «

l^ drüllg - Leluck .
?ln meiner Trauenva .

reniabrrk ist aus Ostern
Inininknnische Lenrstelle
osien Sclbktactchricbcne
Angebote unt Nr
"n die Bad Arclse czb .
FrU ur - Lehriwg

«« sucht für sofort od. kvät. .
nur ordentlicher A .
LorIK »M « . »rünmi « '

ae .1W
tk^ l

In meinem Kolonial -
waren - und
«t « sinket iung - r
Mann , Sobn achtbarer
Eltern , a» s Ostern Veb ^
stelle . Kost u . Woviinna
imHaile . S 'v^

W Lro NaK ?L!« tr .
Inhaber KrsmRiMiiser

Sa »la »« Ä».
Markarafenstralie S2.

für sofort geiucht in
ernde 'Ziellurik . ^
Karl » rüki?

"
s «?»s?!!' «Z.

Lehrrmg
m. aut . Schulbilduna fit
Wenernt -Aa - At. -Bitr ,

gesucht .
Angebote unt,r

an dt- . Oadisch- Prelle .

NMU
'

Rö .') chen
1. Mär » oder s»ärer

mir guter Garderobe bei
bonem Verdienst für kos .
gel . Vorzustellen Krei -
wg v . Ist— 1Ä u . >—4 Ubr .
Lc Uerlt ra » - S. IV. rechts .

Hränlcw ,
i . - '.che« Kov, «svond «n )
>i. noch
knezen Äiiaab ^» selbst--
ltändia erlsoigen rann ,
aeluchi Tteiiogravbie er -
wünscht. An», unr ZöüüS
an die . Bad . Preise ^.

-Vir iumen zum
'
sowrt

Eintritt « ine tüchtiae

Ia !>. Lreich- kSgclkllschiN
^ b. 0 . !ÜS7

L » » ,IZLZ

Zuug . Kaufmann' laltuna dem
iitr sofortig

der in >̂er Vuchbaltuna bewandert und veriekterKteno . vl' tit ist . für sofortigen Eintritt
Angebote mit ZeugntNen und GebaltSan -

lvrllchen unter Nr . ? l>8g an die »Bad . Presse ".

WW ! ^
Ne « ! » . « . « . »I . Sl » « Z

Jntell ., organisailonSfSbigen Herren bietet die
Uebernabme meines vornebmen « WM

Reklame - Verlags
>5»f ei« . Rechnuns,einen fortlousenden Verdienst v.
ea . 4N—S>AV» u» u . medr s - v Nadr . Auge«. Tätig -
kei ^ im Hanse . a« ch neberberuklich . Sehr aeei«net
auch rttr Nichtkausleute . Besinte , Vlsiziere a . D .usw . « ranchekenntnt » nichl unb " öin« t erforder¬
lich. da Einarbeitung durch daS Stammb ^ ui er -
solgt . « rforderl . Savrtal te „ ach Bezirk IN bi»
20 >>vs>.« „ Auskunft erteilt mein Vertreter Herr

v ! t « I t kkz»? j,z «
Tüchtige , leibitänd .. d « e4 »«» ie b»«n «» oi «- Kdts «

VsrkLukvrk ^

fgr die Abteilung « an « ?ak» r« » r «z» nach einer
mitteiarptzen Stadt Süddeutschlands gesucht.Angebote unter Nr . ! NSKa an die . Bad . Pre ss«"

» » » » ! » » » « » » ! « » » »

Zülgarott « » - D

Z ^ rdoltarlnnvn !

f»k« rt ««lncht . Lohn vro Tausend S «Dauernde BeschLftiaun !? BSSZ4dastiaung .
Ziaa »«tt «u °» abrik « » , GroSb « n »«l

fit « ? « batsab «ikat »
ch . S Rosenblüth , P orzhsim

'

le, «»a »rftr . S. Z «l . Nr SStZ . Lad ««, j

Zeitmlis
- Zrilgerln

« b . l lohnender tariflich er Ve -^
»alilnn « ßiir die <Näbe des Mühl
vurger Tores » i » a «s« «bt .

Geschästssteüe der „Bad. Presse"
Ke »lSr « b «.

Fräulein»
Vsrsekt in Schreibma¬
schine «rnd Steno «ravbts
satori »esuch«. evtl. An
sSnaerin . Äelcgrnbeit
Buchsiidrunn vraktisch , u
erlern Ans m . Scd ltS-
anwrüch n u Är
"n die Bad . Pr :sl- erb .

Tiicht '. 5SS

icd auf t . MN «» « «-

Fra « August« L. Stern .
SVS4 ^adn »tr . ZS.

sucht ». Verrichtung
silmtl . Hsn ^ arbeit
bei beit. ?te«abluna
n Nedandlung am
t . od IS. Mürssaud .,keitzigeS SS «?

Mädchen
da« schon i« St ^ r-
luns war .

J «lle »,
Keranienstr . IS. U .

« » d tl^ch^ tse .

MiMWÄ «
finden BsISÄftt «u»0 bei

Sili .lib «rg t Tagen .
« ari »»»be. ^ 57

WsgZiüss -ikssßk 12.

>°
« sz '

-- K !. Ä

AmMmaScheil
auch für Hausarbeiten ,
«i rau Mild . Si » !i « r,
Niivvurretstr . I8 . Il .

s«n.
>!<«»

WMer -MDchen
für Kimmer - nyd HauS -
arveit neben Köchin « «»
suche .
L .- Ä . -N « t Gna « lv « rdt
Redte, «. »acher?tr . l «. IV .

Eintechr . tüchtige

im Kochen und Hanlidolt
erfabren . »u älter . Dame
mit Godn auf I . Aoril ge -
luchi . Kleine Wodnuna ,
gute B ' dandlung . dober'. !odn . Näb « rcS Leovold-
ltraiie !U.

Äügkütwe ^ ömerÄZS

Heim
l. MMtWkPttM

Liiere « Gbevaor
ob » e Lktnder in K« rtü -
r « i«! wir " eine allein¬
stehende Krair in den
mittlerei » Iadren , dt«
kochen , waschen, vusen n.
etw ' S Vartenardsit ver¬
achten kanr^ gesucht. Re -
^eurer < wrrs nur auf
eine au ^richltqe . ehrliche

daue - noeS Hei» Änden

W » OS .
» 8

V .
' W .

ZwslilmW

! ItI ! MU ! !ÜU
Koltenl . Stellenvermitt¬
lung kür Mitglieder und
Prinzipate . Sviechltund .
tiialich von S—l und 4—«
U? r . 17SS

SjiiijZl!!! Sis vZidüLlißü

Qrt, <?r »vov Ksrlsruks
skr kauf . Berb . f. tveibl .

Angestelltes
«Sesch.- Srelle : Ritterftr . 7

enkchlühchen) .
on l «äS.

Suche an» 1 . März i«
Feinen , vrivat . Ha'-!^b .'. rtsüchtiges AS784

Mädchen
das etwas kochen kann.Krau « . Hiirtd Witwe ,
OtierSweter Sei Blibl .

lErbvrin »
Telev «

Sr « lt «g , de« ZA. d. MtS .
« tend » « Udr

Versammlung
in unierem BeresnSlolal
Riiterstr . 7 iSrbprin, «n-
schlögchen «. Bericht über
den SchiedKlvruch für
Krok - u . Sleinbandel .
Tariffrage ». ^ sassi

Köchin.
die auch einen Teil der
Sausardeit übernimmt ,
für Mitte M « rs oder
1. Boril gesucht. NMM

vabs « ?tr . tv . ». St .
S « ch« für sosort ober

I . Mär - ei» ttichtis -s

Mädchen
bei bobei?. L»b SN7S

« . Gt .
Suche sürsos . od. t . Mür »

W Müschen
fiir Küche u . Hausarbeit .
Vorznst . K >»is««str . M
I IchudgeschÄtl . Ä»7« j

« » ' S « :
svärer gesucht. Meldung
von »— 8Udr nach « , erb .

Her « , » in, . MilitSr -
!p «ulekretSr . Hiindel -
stratze

Aus 1. März wird ein
tücktiges
AS ä d ch e N

für Küche u . Hausarbeit
xuSPerionen aekwr . Zu
^» fragen bei Ki-«« M ««K
Erbvrinzenstratze im
^ aden .

LlenwßdSjea
kleikia . sauver . mit au-
ien Zeugnils . . in « rvk.
Sausdalr nach Limburg
a . d. Salin . Dienlt -
miidche« und Sinders ' iiu-
lcrn vorbanden Gute Be.
bandlunft u . Vcrvileauna
zusel'.c'i ' rt . ?! »>!>. »u ersr.
bei SM » . WaldLornstr .
Nr , Z« . rs

Junges MLdHe »

fv ' t «« snchl. <t«««Id- r».
» atitrstr . «« . ll .

S » A « für sofort oder
später sl «ii!ia«s . ebrliche»

Mädchen
RädereL AS74»
LÄ- nez^t«. ÜS. vart .

Pkr -MksWZüKeü
- ü " «Le liäuilich ! » Ar¬
beiten . da» mit n ch
Leipzig geben würde , ver

Mädchen ,
selbständig tn Küche und
Hausbalt . mit guten
Zeugnissen, bei gut Lob«
und guter Beba .U»luna
sotSrt aesuchz . KV44

5,vif W aldsn . 5tr ,"
M Ms ZiDHM

s « d« t « f 'I. !iSZ« »des
io«Ar A«

braves , tüchtige»

i^ s « z « kG »
Mr besseren HauSbalt
au , 1. ?d . I ',. M « r » «es » » «.
A malienliraj ;« tt » . 1. S i .

tewchtMr vwrtiiing
zu S Kindern

d und 7 jähr .. daS etwas
Äenüa !e?bK , tychtig

MSdtd « -, kür Küche u.

Kvnix, v. LSürttemdera "
Ä^ bringerstr . 5? .
Madien gewaz ^.

In kl. guten HauSbalt
wi »d ein anständige »
Mädchen . daS auch etwas
kochen tonn , auf ! . März
a sucht . Guter ^obn und
Vebai luna zuassichert .« or,u »«lc. iäal . Vk» 4Ubr
Mathystr . 3« I. B8 .-Ä4
Such- für t « Zkr, ein

tüchri " ".? ?h?j !cheS
Mädchen ,

das kochen kann , für
Lausbalt u . Laden Hu
ertraseu Gutenberastr z
? aden. BMS
Ehrliches

welches koch, kanti . findet
Slclle auf l . MÄr, oder
friid . Sn ersr . -ZiSW Ä. I
Winterstr . M Metzgerei .

Br "" »« gclundss

,« kl iner Kamill " zur
Mirbilie im SausbaU
aut ^ t . Mür , S -suÄt
Gute B -dandluu « Ättd,
envNr 21 . i ?? r BSS3ä"^ um N -iniaen des La¬
dens ehrliche

für morgens 2— i Stun¬
den gesucht . msg
Zig « rreug » .chzist Heller .

Kaiierstrahe 1 >S.
PMzHrstz

« ,l » t . « 7SSt
MarienitraKe <1. Las - n.

K5-' ?? Müchir « Z!

äs . Hardjft :
Htundenfran

für » Dtd . vorm . gelucht.
Gartenstr . «N. l >.

MonaiSsrau
a« f einige Stunden tSgl.
« esnch . Maver . SriegS -
ftrake 27Ä, . I . .'U-tM

Tejücht zuvcrülsilg !
s . WakchfrsR

auf etwa Z mal t - 2 Std .
i « der Woche . N>S6
Arau Svi « - . Krieg »» , gg .

ZW -INliklllM
Sra «t ! u Theorie und

vraxls . Hold - u . Tiefdau .
«Eisenbeton » läng . Jahre
im Staatsdienst u . isrob -
Industrie , erste Zeuzn .

HMr - ZMNilU
in eiu reell . Unternehm »
Hoch- u . Tiefbau . cinzixr .
u. »S mit S0- MI»A) Mk.
zu beteiligen . Nur reelle
Firmen k» ' » meni . Kraae .

» esl. Offert - n an vt .
Postlagernd . Lanasn -
britcken ' Baden, . .-jTSl,»

Jüngerer . kautionSfä -
hiaer . rn der i?sbcnsmit -
tetdranch « erfahr . Vtaun
sucht Gtelluug

als M5al1e : ter
« r»e
ea

-zM» erbsrew .

Durchaus tüchtiger

NsskE ?
der sich in der Konditorei
noch vollständig ausbild .
will , wünscht sich von der
Pfalz nach dem BadifSen
«u verändern , evti . «US
Volontär . Vinden- Baden
oder Kre ' bura beooriugt .

Gess. Ang . unt . »<7S« I
sn dte ^. Ba0 . Press - '. «.1

l» «»a in etnerWeindand -
lung . Anged . mit Äo ! n°
angabe unter Sir . V « 1S
an die 5>ad Srels « erbst .

Dam « ?« cht low ?»

« illiNAMi « !
irgend welcher Branche .
NÄ !' »

'« ?' "

fleißig . MZkdch ««
Anfangsstelle alssu ^zt AnsangSstelle

Ber äuferi «
in Väckerei oder Kon¬
ditorei . mit Kost u . Äob -
nung . Eint ritt nachttver -
« inkuntt Ofterien unt .
Nr . ,̂ 7S « an die . Bad .
Presse " erbeten

Friseuse
1 . « ratt . SiS ietir in
Z?ranks»rt a . M . in 1 .
Ä -schStt t »tia aewesen.
sucln au« lorort oder WS-
ter Stellnna in nur erkt-
klaN Geschält vier oder
Umacbnna « naevote
unter Nr . BM7t! an die
Dadi lck»e Nr cNe erdeten .
Cluf . . Skiß . Miidlhen
daS auch kochen. . . l ?ann
f« » t SteN « au ? t . Mär
tn kleinen HauSbalt . be
k»ter Behandlung .

« ngeb. unt . Nr . KgZSS
an die . Päd . Presse '

Fränle in
gesetzt. Alters , tüchtla «.
eifabren in allen Teilen
d . HauSbaltung . sucht zur
Führung ein . franenivl
Haushaltes pals. Stelle .
Angebote unt . Nr . Z55ÄZ
an die „ Basische Presse ".

i-. .o ta » » !-«steee «
?srällIemdasKoch ?K
« «ll» vltÄ ««»««« «» ?

Aür ein kriistiaeS Mild
chen. 1k ?labre all . daS
lchon 1 Tirbr nähen g ' >
lernt und sich ql« Vreiiij
näliertn ausbild . möchte .
N>>r5 s>!> wüi -r - ine

MWe geZMl .
»iu erfragen unt Nr

B9WZ in der Badttchen
Grelle
WS

Kl . idermachen
erlernen . Oifert unter
Nr . S ' 777 an die „« ad.
Preise " erbeten .

j
WertaiMt

bis s Zi « mer « » li» ««»
ge ' . ii Z - m « e - « oi!N» UÄ5
k>!l« rten unt . Är . BSl ^s

die . Bad . Pr -Ne

sofort oder l .
oermieten . C«

. ^ lmmec
. . März zu
ors , B7 ^"7

Au^ artenstr . 4l . il .. link ?
Etn mdbliertet M

NDMes - ZiMkrl
, « »er » ie»»it . Z57<7

B «« » <«« »du « Kinde » i«

sucht gegen Tausch
einer 4 Z - mmerwohnung eme

3 zlmm » rwohn « « s in Karltrub «.
Angebote »n K. Wim « ««. A«» lS«»b«-MitI >>!

b «r « . Zibeinitr . 4». Ul . « «W

Tflukch « meine ichön «.
geräumige S Hiixmer -
« ! »t,n » zia «»»
in ruhigem Hause «sran ».
Man !ardei . Waslerklo .
!? tt >nnerIi . d. AlaSc !dschl ..
Miervrei » monatl S ''
umständehalber gegen

«Et ^ ses »,»
- , . .WW! . « nqe ^.
unt . ZkSviK a . d. vab . P r .

0 »>»«» « » « it ..aus so?, od. spät . Angeb.

T «« i » « meine SÄtin -
im >»i«n-

trum geg. eine solche von
!l—-t Zjmm - «. Ae trum
oder Südstadt bkvor »uat .
W na «
an die

. voriuat
« ngeb . unt . Nr . BU!U '

. Bad . Pre sse " .
4L .Dii^lacher-Vilee 4L . V

ik rin einfach mSbl. Kinr.
iner mit Licht wlvri oder
I . Mär » zu vermiel vei
>!--nÄ . XSSOS

Tücht ftachman » >» cht
eine lolide

Metzgerei
in Karlsruhe od. Umgeb .

miete » eventl . auch
6>, »a «,s«n und bittet uS
Offerten uut . Nr . B7f.t»
an die „Badische Prelle
Karlsrube ?u richten .

S dt « L

Blirsräum

gegen Hobe Miete «es«» «.
Angeb . unt . Nr . Z58M

an die . Bad . Prelle " .
Schöne , moderne

i - i
m . Zubehör , i« n «ir
«srn »? a « s« . in nächster
Nä e der Stratzenbabn .
S«

AuSf . Offert , unt . ZW»
a» die . Badisch« Presse ".

i - S SM « «
, u mieien gesucht.

Angeb . unt . Nr . BS1S8
an die . Bad . Presse ".
Wunnes Kbe »aar <Ar »t^

lnchr <rul 1 . 'VArz
z Z

Handels schiileris
I» » t «» s « » Sd « « - « -

Wohn « nnd

Echlafzimmer ,
:vtt mjt Bervfi -gunj ^ ,AnaeÄ unt .

' Nr7 <xon die „ Bad . Pres ?e ^ . ^
itiutiie » er? —

tungsbeamter « der v«»
SamStae bis Moni «»
nach Hause reis», sucht
dt» <>ki' iq -n ivzoivenraiM.
möbliertes Mine !
tn g» tkM Sauic
Geil . An«, u . Nr . .̂ SW' » di ? Bas Vrelse kW

Schüler
stickt ver l. »». !S . Mt «

i« M . k« ,!l.
wenn m «glich mit el«
irischem Vicht .

naeb . unt . Nr . v
an dl« . Bad . PreNe

L ' brer such«
Mliettn N
mtt elektr . Licht auf 1
IS. März . Räb s

"
Tor . Angeb . Nr B
>̂n d >? ZSa d Vrrffe -

>>lwei Damen geiev
Alters suchen
2
in
l ebkten Zentrum „Ttapt . Offerten m. Pr «!^

t « » Dl . z »
rublaem » auke.

s reise"
Me !vchi auf l . i^Fgriitz ««»». g» t « «

5LtmnrB « >'

mit frühstück von »e
Beamte » «Dauerm -els

« naeb . unt . Nr .
an die . Bad . Prelle ' ^

2 j » »« e Beamti « ?«^
lTchwefternl szlch «« 1
s» t MöbUerte

Zimmer
»n die . ^ adllche Pres?

mSblisrt . wenn
>v«

Möglich
Kiichenbeniitzung VrariS
wird nicht toi Haute aus¬
geübt.
Anaedote u . Nr BSS54
n die Äa». « reffe erv

z « Ml. Zimmer
mit elektrisch . L.' icht u.
voller Pension , evtl .
mit Klavier nabe
Hauvtvost in nur au -
tei?. Hau «« ges . B8S7t

Ana . an » . v», »»eti .
Hotei ReichZhof.

AkKÄemiker ,
sucht gut
mWertes Zimmel
mit elektr . Licht , in bei? .
Haufe aus t oder IS
MSrz . .̂ entr d Stadt .
Angebote u . Nr ASKSK

an die Badilche Vrelse
erbeten.

Aelt !> «n« . k»rau
Zimmer

mSbl. od . leer , a t» - " «Viliielm -H»- .2 ^ Dto -l, S»
Änltitnv KrSul.i >» sofort el »

Mt AM . M
in ante « Hanf»
Angebote u Nr

an d i- Bad BreNe.
Mödl . Zimmer

' B ?,t kann evtl . StA?
werden ) , au « 1
? entrr "n der Stadt
sucht Ana u Nr
on die Bod Prelle .

Äwei ruh . Herr « » luO«^
Mßhüert . ZiMtl
mit Pension . woalSa »̂
in de» Weststadt .

Angeb .
'

unt .
^

N r
an die .. « ad . P resle y

zum Einstellen von F »?
beln sofort gesucht.
unter Nr . BS1S4 an.. Badische Vresse" e»V

Ml ^
'
SSL .

Anmübliert . Zimmet
s »!t sepĝ gi. Sinaans . . ĉ ekt». Lich" oder . ExH, A



ZI - 8Z . MlttaaVtaÄ . » » « «« «ia A de, t ». ? » k« « e » M .

»e

» t

â»
îe«

ei¬
st»

N
r»«
.l-<

»rt

iib
ich-

! « <
« t.
»W

Mav,fW - ? resf - - Zk - lte » .

Arbtitcr - BilSWzsvtltiii
<« . « .)

5<nnstog . 2t . Februar , abend « 7 Uhr

? wille « - ll » lnhiilt » iiil mit Tonj

unsere Mitglieder «. deren « sedSrlae .
>' » k« Silk » »er « kskttschiN ..G,tracht

" .

Antritt aegen « »« eigen der Mitglied » -
od . der letzten BeitragSauittun « sret.

! lINidart »„ bitten wir tunlichst im Vor«
« lljiiutltll verkauf »» beschaffen detunserm

»«« »meister. Wilbelmstr . ,4 . Daniel » « nnfek -
» hau » Ällbelmstr . »4 . Drechslerei Dorn -
»>Schaven »» »8 . '̂ederbandluna DrLtzler.

s»tndstr . 10. Sve »ereihandlung « alt . Udland-
"»«e , MM

D «r Borttamb .

>d« ,6z ? sinkst im gnoKsn
ein

Herrn vr . jur Noasal ststt , öder

,,V ! o toodoisod « klesss

l . olpriß vsä lkro So »

Sovwvß Mi - laüvstris

WS LaoSsl "
.

klerru verlien slle Interessenten
>uz l->»n^els - un <j lnllustrielikeisen
^ vncllickst eingelagert . msi

^ küntrttt krv >.
Der Vorir»z i»l veranstaltet vom ^ e»»

»vt kSr <Z>e ^ vstermesaen io l-eip/ix .

Zköttee l ) Seo »
« ^ MNNMNttvNNNU IttllllttttUIUIMMI

ttsut « sben6 s Ukr

SrokKZonierkonzei
'i

l^ ituo « : Nerr X,p «»mei,i «r Varl Kvlinert
I . ? « ! >.

I . Lra »t Koinirt- U»r«e ', . . VI»nt «ndurz
>?. frlliiino - » immen , Ziraum-
8. Usritana. Ouvertur « . . . W»IÎ ce
4 . öo^ m« . ?an >as e puccini
5 . va» . »>i»ft,»6i« k. Oilo -Sow lüetrsr

tSolist: t^err von <Zie?»ki)
N . ? « ! >. « 7«

k va»»no?a . Va >!» Noi-ton . Nsoö
7. Erinnerung an t.ar>»ing fiosanlrnme
8 . komm « Ir nein 6. Lei,«ln

6es ^ onöe, navk . . . Zioi»
9 . f !«tl«rmau» , Potpourri . . Strau»

lv . Ireo unÄ t«,l . zferscb . 1>ik«

Noeg « n ? >»« N» g ,
> 20 . 1S2V , » k « «>6 » S vkn W

Il . Sn » Adsn « i ! >

Mz >-
yUll ! lI SUMM -

Xart«n ru V.SV. Z.S0 ooä Z ZV de, Wt

VV» I6»tr . ZS. von o— l ur»j z —e

6vo lg . ? ebr »» r tS2«.
»dvn6 » S v 'iri

Vervlll8ildov6
lksn ->rsl» «r»am !n!lln«)

im !» ovln or. iionilvi
Z«

ZU »»Izmtt ZII

O

»
r ,

!Ä
ve«
Ä
>a«
It!t

Sonv tâ den 22. N«d»« ar . » »»mittags
». im « at 'erkr . 42 :

^ r . ,ernt » rl,in,tnln » ,g .
>
"«->«»« b^ i . ,» t«nV «rs» i-deneS. - Mital, - btr
w «5 Jahren können auiaenommtn werden.

U .

^ ark - Sierde - v . MsliMasskaise
v

^ Is « sil » srms « l

Freundliche Mnladimg
V, der

Wkkommens - BerssmmlMg
der neuen Letter der Heil»ar« ee

^ Maadettr Legrim » ud Krau
aaö Schwede« PS««'

»»ttitai, , den 2V. Hedlvar . abend» S Uhr
^ Ttii » » is » eKcsth ' llc <kle»nerSaal ) »

ZksisU - Idestei
'

!

UM

Vom 16 . bis 29 februsr

neues prvKrsmm

Im K Ms : Künstler kinls ? en

L74M

"

K ° u

erviknet !

u . Am « nk » n » vsr

XVaIc > 8tr . 2 .

'

. »

8aoi »t» <

s Ukn - 1 > s .

?reuoliUok»t laäet «in
zos» « edr . » » « ».

« et !

L -' l
^ 1

Z

Ils

Äj
>

l«'?

eAt
«s

ltl
iltä

Ä
R»»
'
?.z

?e

S

NsOerne ».»edtsptsldtltw «
Il » ltuk 2SVS .

l j

o « « I> U« » t « uo «> n >« nr «>» .

r : va

m ilirsr avuestev Osrdiekmjl

Nss töi ' iliiite ttm !

kilmspi«! in Xlltsa.
ke ?i« : k r̂ e l»im6.

klMolk LM o. Vm Nderlill

ll » 8 tllllö VMl - ikllL

Orss » »us 6»m >rdswvlsde»
m 4 >di« wnx«!». ZXX) I

vWMm « .

kauiroldsster - Xsvarlarvkl
>» . r « kr . . »d«n6» ' !,» uw

Liviilsliee ^ uktakrurix .

m d ^uk?üi «ii v. Le .in » ^ »ud 'enezxsr.
von Xrsx! — l)»s Nsup^? i>srto rz ^wi-

^ ^ekliersse^ X »»«r Ii?, „^snger!".

LaBttlheM D Kkfjsttlbe .
^ «Ulir » « de» !» . Sebruar !SS0.

^ übnenweidseittvtel »» » Richard ZSa«««r.
'KT UK^ E»b» « ck ith».

^ aisvrstf . ISS . ? « l. 233S .

a «»«?I, « V « » « .
0»» »«»»»lion -II« »lis»"ii«n«rr»',«nll« PSm

«»«rll »>i» ä«r ^ sizterser !«
kaSfßäst »

! « ro » prin2kllöolk !

! önLMlmnk VW NsWikg j
» ^ K<«.

Noll N»n6olk 6sr Verl »3,»7,8p >»II» i«er unä
tjauplria » sl !er <Zie»«H k »t v»r^
sckivlien« I'pi«xZ?n »u» 6«m lieben Krön -
oi-inr kiudolk, sovie « n ti-»x>»rl>«» i^nci«,
<j»z vi »m» von klayerliNk einem ein-
ärucksvollen 6 »nren »vizunä«» un6 ein
spannsncie» Ueizlerverk xeiciir eben
? >>e» S»n«!>«n »I» körnte,, « Kl»rv »>ei >t
ikm ebenda , t z »ur Leite »N<I veiS mit
üt- rlieo UiUsIn k«r <Zen Lrloli 6« klime,

ru wirken. LL83

Der neueste ädenteurelMm <Ies
s « r

vet«tit>v»b«!n ŝusr in b sp»nnsn6eu
äkten von l.e»po!6 v »u«r.

Lkerlv kill. <Zer kükne Xbenteurer, vsi -
slebt «8 »uck -i « «zms! « ns ^»klreicken
Veretir»? riurck , »«r!«> ssesskickt enxe
lexts N»»k«n über sei>!« I'orson 2»
ISuücken » nri seinen Vßi-solxern leilZer
u trot^ »IIsm 8r>0r»inn enteekso . u

H,u » o » m lvk » It :
kiri ^ «?Zr S« ?skick» k . — Oer e«n«W-
n -vOiis ^reraäs. — v»s vsr6Lcdi!xs
îerL>u?cIi. — ?»tort . — !)», rekeim-

oisvo w keil. - - Line vervioicelt« ^ n»e-
lexsnk» t. — ?n äie kwl« » nzepmeen .
vi « » >t äer Är cicieiter. - Lot,

Union - Itiegtei
'

Uaviaerrutllcd nur dl» freit,je »

vsr h < u » » nkr » « tl !

intereziint«, nor6>,ei >e» l ûZtspiel.

Illle Klebllagzki
'
Sll !

ISez NadsMlds

« II .
5!m mäiscksr ^ iede«ron>sn ia I Vor-ip

'el u .
v Birten von ^ »rl « l.ui » e llroap .

In 6er N»uplro!ie :
vor t . i« d>inx «1er ^ r» u « NHV« lt
lZur » r » « n

pensonLki : sool
lecker L»rcl« r,

sck» von Uselislpur . . lZunner 7oln»«s . j
I <Zu >, Uaiiereni v . ö» ?I>»l-

pur . »eins Vem» l>Im . . I îll? ^»eod»»oo.
>SuiZr»»», Necizck <Zum»r

von i s «k» pur , i»silier SSkncdea.
när», 6 e lZokikrtio <jer

i<ünL>n 1. ?. ? »t»r»«n .
>Uevaputr», lier Minister

<ies KSni^ I. ttouse». . . Orl Î euntrev .
1'urt,» . ssm Virlrsuier. . ^ »»e Hertel .
>̂urv» V»!ü , ein Vo»k> . . k>«6 . ^ecodsea.

I ^ rm ne kivlier ,
deirst »m Kön ?>. itole . l> ri Vorm .

vi«» »» vr»lie przek'« « rii SdertrifN d «
« «item o«n er»ien 7 «ii in »»iner »penn»»-
i!en ltsn<I!unii, « «iner « untiervo !«n k . »-
, i»llut>i . » a«»i« » ein «r er» 'k«. l>»rs «e>iun».

li » »»« nvtknnn «r 4 /, VI »?

.liischntiSe
- mi > ASHkiirsiis

beginnt a« I.
monatlicht.

II «, <a«n«e und dalde Ta«c
»NSl

g - » a » i»« Weber , » » ?« '

Vll - v . Z!M » lieMllrR

1r> » . ^ dviuUc « »» « » MSS«

Soknittmustvr Vvrlcslif nsvk

Z . » ßoltv . . !7. !I
^ hsolvvntln «I» r Sirsvkurger
s HK» «Somi « Wokrm « I» t« r ^

- deiner verteil K« »6»cd»kt W
Xenntni » , 6sbs Z

einxetrotten »in «!. «

Kar ! Westermann
SokukHvsesnkau »

V »Iästr. , Z. V772

lile « leSerkeiireilS ?

^ Le ! ezenliei ! ^

biatei »Ikk j«I»< cke« gevtirtea Publikum

WllktljüiS

AdneiiLebille

zeu vsi7k « »ik « »» .

?»d >« rx-r ^»kn b!k . >2 —« 14 .— u . W.—,
fl!r Lsdi»» « M . l00 — unä m»> r. k°c>r
l ' Ii ' ttr « p. l»r. M . 1' ü .—. Üren « »
«tikt « ZV, 4?, u . gl! k<!il . u. swvk mekr.

v » nner » «» e . 10 kedn . a
«I . SV . t> dr . . im « vis!

' von !» — Ä
llvseoisrtar Llneecnir.

TlMdiltlii
werden ratch and laudei
«naeiertiatt » ''. ? » ^ « »» » «

» « « «-- . WS»?

tt . V .
Die B »rt »s» « ge « über

Vuchsührung ^

fallen heute au »
Stächst « Stunde « ontck «

fl!Z!W - öMi !I S.»
kodirmd«rr:

t>riii? v . v»6«n

2Irk « I Z» . r «,. US» .
^ » « l » ' i,S vi,r im

„?rin? Xarl "

?ünktl . u . ?»d !r«ickes
>l r̂sc-kem. »Ilsr Spieler

vir6 ervsrt «!
l»« r Vorst » ritl .

Lereill UVk « ttWS
spiele e. P . Sarlßrvlik .
Gvortabteilnna d. Karls¬
ruher Turnverein » 1»» »

D - nuerStea d lS. Seir . .
«»end» « Ubr

Spttler .Ntrsamml »« «
im BereinSlof -, ! ^ <? »»»>
da« Erscheinensämtltrber
Aktiven dringend er¬
wünscht ist. WS?

er

De « S » i» l >»»«Asch« si.

SraL -

« »?! So Zssigllep
ü » r>»ruti«

^ r»!«>«» ur>e »dnllo
l 'elvption 4870 .

L«utv vonaoret » «
» t»«wck« ? '/, l kr

, 0S^ Hzp

Ziieen -

ZMSlsri
vnlsr rmävrm

Iseiiiii P ?«« iioi
6»? sls,ti « :li Vunck»?

tlioresaer ).
V« iv «ril » ul

im D «arreii !>»u«
Uevie i .̂ ^ricwistrs,

Maschinen

schreiben ,
Stenographie
Schönschreiben
Zd - ndschritt
erteilt »er schneller u« »
« . « »dlicker » uSdild « « »
« nd mlKiaen Preisen

Lehrer 8trsuß ,
» ronentt ?. I ». ! !

ligek - und Abendkurse^

VLNS

Uultrh - lliügs -

Mostk .
Sedr auteS Duett lBto -

line u . » laviert emviiehlt
sich kürSonntaaS konterte
wäbrcnd der Kllftenzeit
bei mätzig . Preiien . Evtl .
können auch mehrHerren
gestellt werden .

Slngeb . unt Nr . BSSiw
an die . Ba » , Presse

« nltänSiae , allein » « » .
Dame , in «« ibst. Stell «,
t d. 4n « r Jadren . l« a»t
Ä« s<bln » an Dam « od .' « tll «. Angebote unt

r . Btiz»!! an die , « ad .
reffe ' erbeten.

Kind,
MSb» cn >. wird in gu >->

VNeae oder als eta ?n ab
aellcbeu . Ana u .«Skll»

n die Bad Vreffc erb

SHMemSe
'
n?

Waldktra »i« L

Z :tt« 6rwq« »6 un» , »
k rtiz« UitiMm « vewer
<ler»eitiz« t ^ äre '?».

I» » UN» N» IIN,» I,IN,IIII,INI, » ,» „ „ IIN j

0 « r neueste unck de » t«

pilm

. .
kZiülti

"

-

vrsms in 5 äkten nack

Senerslanzeiger kerün : vor 5ümrom»n
isl eis 6s » besls zu bezeichnen . v »s
bisber in 6iossr ^rl »ebolen munZe
un6 viril «m lürelxni» »üsrer ^len
klünxes sein .

li»mbur!i«e fremöandlaN: k<>e>« ns
xevalteer un6 ein6ruek,voll»r l- i!m
virä vis e ne Î rlösunz aus 6er letzilen
Züeit ver6en . lbr Spiel i,t nocli feiner
zevorilen un6 vir6 mne l -lanr- l êislun«
oarsleüen LlXlg

tismbuiger K»ekrioiit«n : ver sl
Sullsrsl xe^ luckt ^emaolit un6 6,
Lrnst l ûbitseh Nexi» desvreia. ist
es zeIbslver »lSn61>eI>, 6,lZ leelinisck
süss xexeden ist . v » , 6er ?ilmin6uslr>«
keute mSslicli ist. Ii 6en Hauptrollen
sin6 ^sts Hie>sen, Xifre6 Xbel u Larl
>tsml>ar6 . l?!e Kamen bedeuten gleich -
ka»s llsrsteüunz in besler Vo>en6» n ? .

...

in 6em Lekauspiel

„ VS8 k elml M I . isl > «
"

vruno Xsstnor
io 6em kroken f >!mver !c

ÜS8 vsrl Sö8 es8 « » l >vs

ll « eMail !« !>« Kolli X

mit

VMZNiibt vlöek Men
Ẑ u»t»p>»I mit I I » I^« U.

i!e? gpl!»! !« L ?» !«Wiik ile ? » ilt

Uvkkrlv » « ^ okason .

Vstsiligung

« ausmann au» dem belebte » » «biet, mttte
der 4» «6hrist1 sucht sich vi » an
rentablem Uuternehmen tSlia »u beteili¬
gen eventl . solches ktiuslich »u erwerben .

« ngeb. «nt . Nr . « l«7 an d. « ad . Breis«.

vvvVvvvVWv ^ vVV »

»litt «, bringen Si ^
jetzt Ihre ZKSS

alten

Sommerhüte
»um Umsormen nach
flotten, vornehmen
Modelien . Best« Au»>
führuna Iwt « neu) .

Loßmonn ,
Kaiser,trabe , 1S. III.

KrieMW
itberuimmt inPostenvon
Ä>»>« .« , u gllnstigsn e -
dinaungen . "M8

5 . W .
Amalienstrake KZ.

Wselttttn
kaust bts Mk. SS.— per
Pfund . ,

» » - «. » arlltr . lZ. U.

< ZsZ6 -
Darlide » bi » , u sooo

Mark «rvaltrn lolvcnte
Leute 'eben Stande »
ohne Bankvorsvesen .

NSbere» y . W « » » .
rltr . 41 «.

"
^Idlerli >78

W «l » e« « elbltgede »
leidt mt« ^4« w « ar »
,« v« . a « i Lede ^ a»««-
l -ÄZrvng . Slnaeb . unt

Nr . V74ll a . d « ad. Pr

Bettililimiil .
« » che l Teilhabe »

betr . tla « » « nes re »»
table » ^ eltauraa «»
oder ÜtaNeeH . « in vo »
« eruf Mevaer und »er¬
lüge vorerst über »» MM«
in bar

« »geb. unt. Nr . 5>«7«4
an die „Slad , Breffe^

WM - AMliM
demieniaeN der nachwei»
fen kann , wer Dien » taa
abend In der Wirtschaft
. lkarlsburg " meine «
Diener einen n«u « n selb»
grauen Paletot stabt .
»on Voblen »lv» lba «v.

« aisckstrake S . »iU»7«

! <» M . Belohnunq -
Sett Sam »taa nachmit¬

tag ist mein Nedvinlcher.
am f « n Namen »Mtrle
ftörend. fvnrlo » v « r»
schwunoen. « ennzetchenz
auf der « ru» welker
iNeck. Auaen verschleiert.Wer mir » veckdienliche
Angabe über den ver¬
bleib deSielven mache «
kann , erhält obige Be¬
lohnung ^ « l«
Ib .Veillrr . Luiienstr S«a»

Ev . ivemeindebaii » . .
V « ? > «« r v ii

iawStag ' mittag in der
alle deS Hauptbahnhof»

S Ed » l» « e siVSi, Kin¬
der woll« s<ine Adr«fle
unter i« r . .-ib^ iS in der
. « ad . Prelle " abgebe».

V »Gite

Verloren :
ielobnaa «.

? « nt « n » vki ^
ning

VZ nach Strichttraße über
. . . Frau . sich a« Kedrua»

nz t kkekQ/idexen Dl 'rrina >rn tzsut« Gr »?
RQlSnittr . 14 meldete , wird gebele ». »enlelbeU
WaUiKr . « . U. St . »« . Hobe Vetod«»««



Sekte k
Kadifche Presse .

Nockes >Xn ? eixe .
?r»ur>6er> >m6 Lskanntsn kisräurck Zi

tr»unxs ^ ittsilunx, 6sL unser lieber Sruäe ,

tik « «F llnmiuel

V0ra»»»i«t«nt dal ilei- 8tsuerijii -« >lti«n
Dienst»« »benä I vkr inkolxe l^unxen .
snti0n6une »»nkt versciiisciea ist. W788

In tieler ? i» iisr :
f . Uumme !.

«« ivaii «. K«KI. 6«n 19. ? edr. ISZ0.
geerriirus » : preiisz vkr von ^er

? rm6I>olk»peUe «uz.
? r»u«rl» u, : ktu6o>kstr»IZ» 4.

MlMwachW .
Bo« LS. d» . Mt « . adtritt auf den Karlsruh «?votaldadn « « »Ine Er -

kuibuna des Perlon ««- u .GevLcktariss ein.Di ? Preistafeln sindauf den Station ^ ,um
Aushang gebracht . 30SL

Karlsruh «. 17. S «H. I8Z0
StSdtilche » Na »ua « t

» eldztksukor ».

5 » vw ? o > ucA » ksvleii
<>ventl . als ? « Nd »

Alsnusolit » « » ren kervlitUt oeler, » » «V » I « rei > c! « « »?Iiillt oäsi
«z - v , ^V» rei »»lie ekÄtt o6er

Hvsren ve innerkstt I?a
ji«!Z oder ^Viirliemkeri ?. (ZoN. Vierten unter Nr.L9300 SN itis s?n <1l^ohe ŝ r >̂ ? 6 ert ?e 'en .

lZott 6«m XIIlnöcdLxeo kat es zsksllen,
meinen liedsn Usnn u. treusorxen6en V»tsr

Lnnst Lauer

beute lrpk n»ek j- nxern , zclivsrem l êiäen
in eis besserez jenseits »b^urukev.
In, H»men cier trsusrnäea llioterdbebeveo :

liStlietie » Mb Lpiell

kZeenjixunz : kreit»? will »» 4 vbr .
I 'nluerbsus :> lIumboliZtstr . 18. W773

VIsine lebe ?r»u , unsere nute, treu-
bssorxle Butter uo6 Lroömutter , Lekrrs -
s!«r un<j l 'snts

livlvrt kvdllvUgtvv »

^ ! S

l ^ iii ^ M
'

niiöt ? p Du ? HZ ^

^ 0ll »iullv »tvUeQ :
k » rlsruks :
I.u6vl »-Wilt,viw «tr 5
Ksi »crstrsIZs34n 243
flsrv >e«ira5e 4K
^ wsiienstrslZs IS

I ^ValästrsiZs K4
I >Vi !beImslraös W
^.uprusissiraöv 13
k»ebi !Ier^ rklIZo 18
kisiserallss »7

I tiabe sberesrs rsvs !
kbeiosirsö « 18.

I Nurlsod :
Usupl » !r»Se lS. 3028

geb. Viezt»nn« m
ixt, v^rseben mt cier KI. V?»x7«bninx .
nsab »ebvererXrsnkkeil ssnkt elitscklsken.

Im 5i»men 6er l 'rsuernckeo:
PK . VVeinKütz . Tu ^ msistsr .

Xsrlsrub », 6en 18. ?ebru»r 19^0.
Heerrlixunz kn <Zet preits « »»cbmitl »?>/,S Ulir sistt . L0SV
? r»uerb»u » : 1'rsitzekksstrzZ « 1.

llott 6em AllmSelitixen !>» t es xeka !«n ,
meinen I>eb«n klarin , unserri lieben V»ter,
(ZioLvster unä Urxroüvster

. Zahle die höchsten Preise
>ür abgelegte Herren - u .Tameniierder . S <t,ul>e .Stief .. Vorhänge . WÄlche .Möv .. Kederbetteii . Nöb-
maschine» . Tevviche , alt .
«Äold- und Silberwaren .
Postkarte gentigt , komme
in » Haus . A8V5U

Rudolfstrahe « I.

Ißsus

int Einsablt und groben
^agerrSumen od . freiem
Plav aeg . Kasse z« ta « i.
««sucht . ?lngeb . unterNr . ü07l an die « adische
Presse erbeten .

8smii0li

Kslli « siin !

« ! >« ! ' « ?
aIt .Cg !i>- ii .SiIbtril >« re
Vrillanien . Ntren . Nöb
maschiven . K nhrrcder ^Teppiche u . w . z» denk
bar besten P >eilen .
ZWZZV! »illlUMMI
NudolfstraKe Z« tLaden ),

G » che kleineren oder
« röheren Posten

Bandstahl
oder Bandele
lwei » ungehärtet ! in der
Stärke 1Z ^- l4XN .S -
l>,8 mm,Angeb . unt . Nr . B984V
an dke ^ at>. Presse erbet .

Zu KWen MM :
1 Bett . Biiieti . Schrank

Verttlo . Nillin" -schine
Angebote « 5 r 56767

an dic Bav Vrclte >' rb
2 Deckbetten
»u kaufen gesucht.

Offerten unt . Z >821 an
die . Nad . Presse ".

Hobelbänke
neu oder gebraucht , «
kaasen «« luidt . szs «

I . L. Dlft « ldo »?t.Karlsruhe . Waldstr . »Z

NelfZtzgk8Ul : tik

koik
VVele snwSilsr ». 0 .

im 80. l^»bensj,bre m 6ie evi »e keimst
»brurUlen.

vis limterbüebeaea :

xeb, Linlstti.
Lulsok, 6ev 18. I' ebruzr löLll . ,^Viesenst5»L« IS. «
vi« Veer6eunx fm <Z« t ? re >t » x , Z»n

2l). februir , n»d,m . 4 vbr statt .

« eimtzgeiLvj .
Mittlerer Beamter , ae-

sevlen Alters . vensiKnsberecbliat. wllnicht aus
di . sem Wcae mit bravem
und däustieb aelinntcm
Zrräutcin . tath , u . mitt¬
lerer GrSk-.s . in ven <!Iicr
Labien ktebcnv . tickannt

werden , weckS baldi¬
ger Kcirat , Nur ebtbarc
u. selbstgeschriebene An¬
trüge bitte vertrauensvoll»Mer Nr 65755 an die
Badttibe BreNe einlxl

Heirat «

Ststt Ksrten .

OanksaAun ^ .

fiZr ^iie üdersuI ker ?Uckis
leilnsbme beim nzcbeldsn
meines teuren (Zstten , unseres
unvc -reelZIicken , suten Vsters
un «I öructers

i^ errn

Ii M

5a « en vir unseren tiekeekiikl '
testen vsnk , Z08Z

^ Im wsmeo «ler
trauernden tlinterbliekenen ;

Melanie 8tern
xed . (Zoldscdmlllt .

Ksrlsrutie , cien 18 . k'ebr . 1920.

kill - lsAstiiÄ

. Ehemalig « Angehörige
od . Patienten des Kelo-
lazarettS 4» be>md !kemlii
>ie » o»me», die Uber den
Kan . Tdeodor Lor «n ».
?>er sich »milch , dem 21 . u .
27. Juli IUI8 schwer ver¬wundet im obigen Laza¬rett besand . Angabenmachen können , wollen
>i,re Adreis« bitte an¬
geben an
Kamill « Jos . Lnr «uä ,Baben - Bade » . ^ «lit« » -

tsl « rstr - bi S7. ZüSüö

IS . K» ! ! lÜ !

F .̂ ,1«r »ur Verflixuns.
Vii« r>6 per KlLcbnsdms.
«zl >I « scke» i ?. lisch ! .

Zu pachten ge ' ucht von
kautionSfübigen Kach -
l « ut « n ein

Ii » Ll W .
auf fofori . Spät . Kauf
nicht ausgeichloffen .

Ängeb . unt . Nr . ZS501

, « 0r aebildete« « rSu-
lein aus auter « amilie .28 5?abre . iucvndticbe
Ersibemnna . ratb . ge¬
diegenen Cbarakter .t2 <XX> .« Barvermöacn
und Aussteuer von "ln -
Scböriaen LcbenSaciSbrte
In stlberer Stelluna ge¬
sucht. Angaben — nur
ernstgemeinte — mitDarl ->g ',na der n «ber--nV rbSltnisse. womSglichmit Bild , das «urliclae
geben wird , unier Nr ,>i573k an die Badtlcb«Vr sse erfieten. l->>c.ien-
leitiae Verscbwieaenbeit
d>>r« aus <?dren sa» e

Heirat .
MSdcb «n vom Sand «,eval . ZK Rabre , wünschtmit , anstSndiaem Ssirn .

An liebst. » SrdloNer inBerbinduna ,u ,re,^
»wecks bald Kcirai . Nu-
M,ritten m » Bild unterNr . B73?7 an die Bad .Presse erbeten
Landw . . 44 ? !abre alt .anSen , Erscheinung miteigen Saus und s-tiöner

Landwirtschaft , wünschtmit katb ??r<iuletn i>b ?rA> ?labre '. Witw « obneKinder nicht ausgeschlcis,bekannt - u werden ,Wecks
Seirat .

Vermögen erwünscht
Angebote u Nr . Z57S9

an die Bad Press e err .
Witwe ,

ankanas 4ver. mit IZi.Tochter. Aussteuer und
sckön BermSacn wiinictit
sich mit einem katdolilch.Oerrn . nicht nnler 45 5> . .
Wied r , u verbciraten .Geschäftsmann oder Wit.
Wer obne Kinder in ge¬
sicherter Seb?ncsteliun,i
bevorzugt Ernstgemeinte
Angebote unter 6575l
c>n die Badliche Vrelle .

, tn lausen g» » a,ti
l gebr ., gutcrb . Dreh¬bank . ca . L m Drelilänae

m . iämil . ^ iibehör . l gebrr »anöm ! ssisn . 45iiUX«S
od . 4li mm mit ü Hänge
iager u . S Stellringe « . ca
7<>ij m bl . Kuvte ^ drolkt .» i u . IN qmm . 1 Nleili !-sirom -Botor . gebraucht
guterhalten .' fllrÄLtiVolt .5 p« . Z575N

Eilofferten au K
ft,tintner . mechan Werl
stätte . Lber ? irct , «Bad >

lkO- SM Ks schwer, guterkalt , »u tauien geiucht
Wildelu , BIrou . mcr

Maschinen - Fabrik
M4L Gerwianraste « 7.

Lagerschasle
karte . »» laus , gewcht .
Cafsin » Co . f arlSrube
Zähringerftras !« Nr . 8.Teieson 8 >u. M72

<>r « ite .stark hochgebog «ne

Fchrrsö enktlknge
»u kausen g« >ucht.

Angebote an SlX>3
Karl Tckmid .Wel' endsiraiie «8 .

Vein - ll . Sekt - Wchtn
kaust u > guten Preisen .

« ! « inarosth » " lnng .
MS4 !5. « Onsbaik .?Imalienstr .5 !l . T« Ies .s4n»

Sei - enwaqen
guterbalt «» für

M oto rrad >
»n lause » gesucht .

Ängeb . unt . N - . Z5S71
an die . Bad . Preise "

V<ad. Presse " .
Jung ., itreviainer Ge¬

schäftsmann sucht eine
gutgehende

Bäckerei

womögl. in « inen » Land -
slüdtchen , au » dem Vanve
auch » ich « auSgeichioslrii .ver sofort od . auch svätei

»achten dd . , u kause» .i. isert - i ,ind,u richtenuu «
^ « r . ^ !.4w an die

„ Bod . Vre - ê .
vacvte :/ ewctit

l Aliier u . Mse ,
möglichst t» der Nilde
Karlsruh « .

Auceb . unt . Nr . ASgfll
a« 'di< , Bsd . Vresie".

Keirat .
Witwe . 86 N . katv . . 2

Kinder , mit biidsch^r . ele¬
ganter Sinrichtnna nebst"lXM ^ bar n . svkreres
Vermögen , wiinicltt L>errn
Beamten in sicherer Stel¬
lung «wecks bcildi .ier
Seirat kennen »u lernen
Angebote i-nter B !) s l2
an die Badilchc Vre!? ' .

Eiltgchl ^ cZ

Gcschäsi
« eich welcher Branche >kanken g«iu <dt. Aiisod«..Mk.Anaeh ^ ie unt . Nr . Zg ' g
»« dt« Preüs ".

kauf < n getzuch !
größerer , vterrkdrigerSanvW <? ae « . Offert , an

Skeu « an « Zeus .Werdersir . Ii . Z555'

Schiafzimmer .
t Küche nnd

« peisezimmer
von Privat «ef»» t.

Offerten unter Z4S31an die . ü !adische Presse " .
Zu kauf , aes : Bükett .Diwan . - « iiSziebtilch.Stühle . Vertiko . Küchen-

«chrank . Flurgarderobe .Matratzen .Aedernbctten .Sviegel .arofte . gute Näb -
maichine . Off. unt ZS« ,gan dt - . B d. -Presse ".

Mövcl .
M . . M Art . gesucht.
AngebMe mit Preis unt .Nr . 8g«>n an die . « ad.Presse " erbeten .

ßtMüMIIM
dunkel Ci «?! e» . evtl . auch
nur Schreibtisch . Bücher¬
schrank. Tiich u . Stühle ,aus autein Hause zu kauf ,
gesucht. Gest. Offerten
unter >«,' 5 . BUxS4 an tt «
Geschäftsstelle der „ Bad
Pre » e " erbeten ,
KU crh . SchlasjiüMtt
zu kausen gesucht.

Angebote unter L, W.
. cküdeuftr . 88. ii . H57SS

L -«Ä « zn ^«uien :

Keee . ttb « ten ,
Äciszrvst . M, ?>

tchirrm aun ."^<- rl » re >ens rane 4ü

NM »
neu o ^ ei gebr . kauft »u
höchsten Dreisen , l »7l -

KarlSrnve .
Geranienstr . l .', . Tcl .418« .

SchreiMgsl ! il ' e
«Sichtschriftl / dringend
zu »« a en geweht !

Eilangeb . u .̂ Äir . Z4S1 ?
an t>ie „ Bad . PrS »se " rb

« « GM
zu kaufen gesucht.Angeb . unt . Nr . ZS7SH
an dte . Bad . Presse " .

Zu kaufen gesucht:
-?!>«-» z

l <1 « « . ! « -
pZvr , ?5 « ii!er - uri «I
Posik . genügt .
Schesselstr. «>4.

Müller ^Bki,52

ksl
Wir suchen zu kaufen !

^ osseii RelcllS - Ndreh -
I»» «b litt «.

Jung StiittnoS Wer »«.
Reinhard . Lenchea im

Zuchihnuie .
ScvöxNin . ^ Isstl »

liiuslrata ,
ZZrebm . Tierleben .

und Einzelne Werte
von Wert .

'
MiU ' ckM .

KarlSruSe . SN73

liillöewZgeii ,
gut erbauen , aus nur au¬
teln Säule , »u lauten ae-
' »chr .
Angebote mit BretZ n

Nr AS815 an die Bad
Presse erbeten

Mtttaftvlatt . D « merst «g, de « 1« . Febrmrr sSZV. Nr . ^

0er beste kr ?»t? kvr 6ie keklenöenKsrto^ ^

Gut erhaltener
Pttp enwaaen
mit wummi , zu kaufen
geincht. BttLSki
Morgenftrake SSa . II. l.

Dach
für Klapp - Sportwagen ,
zu kausen gesucht.

Angeb . unt . Nr . ZS7K2
an die . Bad Press «

EehrM - Hnzvg .
Gr . I 5Sm. lehr gut erhalt ,v. Prsv . , n kauf , aesnch «
!! nro «n . r . l«. V l . B -»->

Moderner
S 5̂acka/ ?sl/A

Zu kausen gesucht:
Feiner Gehrick - Anzug
sowie Smekin » » Bazn «.einzelne L, ! 5e u . s. w .

Angeb . unt Nr . Z5044
an die »Bad . Presse " .

Zu kau en gesucht
ü!N ! !!» - « !

für starke u . grtz. Figur .Angebote unt . Nr . '>
an d ie » Badische Presse " .
Grauer oder weinsr

«lWelMijsie !'

für grobe , schlanke Figur
zn kaufen gesucht.

Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr . SU8?
an die „ Bad . Presse

CmM
in Flehingen , 8M c>m mit
älterem WohnbanS aus
Abbruch od . gnnz zu ver¬
lausen . Das ' elbe einhält
viel verwendbares Bau¬
material . »

Angeb . unt . Nr . B78kd
an dte . Bad . Presse ".

Bohrmaschine
mit Krasibetrieb . Kiich .»
Schränk Mi» Sofa
3W ,-5 , zn verk . B78i«ii

Brfiuger .
Essenweinstr . 4Ä. Hth ., II .

Ein fast » och neue »

billig zu verkaufen . Zu
erfragen unt . Nr . ZK7NS
in der . Bad . i reffe"

Walle ?! - Terkaos
Guter Landauer zu

verkauf «« . Ninthrimer -
Strane .>. Weiler . B " "'

Pritschenwagen
mittl . « r ., fast neu , zu
ve rkauf . Muqgensturn ».
Ä^abnhofstrane 17. B8548

bleibe Rü ^ en
u . Kobiraben .ea . mZtr . .billig abzugeben . Zs7u >
Grünwintel . DurmerS -

keimerstr . L3 . Woliensack.
« omp !.SchiL,z mmer
u . 5 ücheneinritiung
billig zu verkästen . An¬
zusehen von v S Udr .
Veoooldstr . »3, !vordh . I .
b. Hausverwalter . BMW

aller A
^
rt

^ ur H« rftellunl
von
aw ' geeigne
. ch getragene blau
Uni «oru »in ^ t,?n und
dlaue Un .fornrriick »sneSt stets zu tauien
Cltl «
Mlibenmacher , Erbvrin -
»enstr afte 31 . .-<5

k ! 0 W . WM
gedr . zu kaufen gesucht.Offerte n » t . Nr . Z57SSan die . Ba !>. Presse ".

für Schüler , sowie
sm
gegen gute Bezahlung »u
kausen gesucht.

PreiSangeb . «nt r Nr
57I >S an d >^ Bad . Presse

GuterhatleiieS . gebr .

kaufen aesuch».gesucht.Angeb . unt . Nr . ZSKSgan die . Ba ? . Preffe "

^ „ wsorr «eiucht .Offerten unter Z4528
n die —.Badsiche Presse

Pianino ,
wr Privat ,u kaut ae».Angebote u Nr . Z484San die Bad treffe «rb

cht eiblisch .
Diplomaten - Schreibtischsofort zu kaufen gesucht.Offert .m .Pre, » u . Z5»81an die . Bad . Presse

Nordstukl
evtl . ganze Garnitur , zukaufen geiucht. Angeboteunter Nr . BU338 an die
Badische Presse " erb .

Gröberer
Zimmertisch

und « Stühle zu kaufen
gesucht.

Angeb . nnt . Nr . BSZ14
an die . Bad . Presse ".

Zeiejonzelle
zu kaufen gesucht.

Angebote unt . Nr . M7g
an die „ Bad Presse ".
Herrenfahrrad
obne Bereifung , neuest.Modell , gut erhalte , , zukaufen gesucht. Angebote
unter Nr . 3077 an die
Badische Presse ".

miinM « «
ohne Gummi , aebr . . zulausen geiuil
Preikaisgabe
lausen geluchi. Ana . m
Preikaisgabe unt . .Ä :
an tie „ Bad . Preffe " 5S-

sUnder - Ltest »
und Titzwagen
aus gut . Hause zu kauf .acs» i) t . Offert , unt . Nr
658N and .. Nad . Pr « ffe"

KilliieU ege-Mzell
zu kau ' en « eszrcht.

Angeb . unt . Nr . ZS73San die . Bad . Preffe ' .

»»« »l. vevernvct « »
nnd « anze Rctien ,4><atrak «u . » crb . auch
revaraturbedürstig . > »u
kausen gesucht, « ugebote .au » non aiißwjirt » . anZchirrina » -, N >,r ?gra -
tLMrstz « ««. M »Z8

^ inSerüej ; r SshlvgW
gebraucht , jedoch gut er¬
halten . , « kausen gesncht.Angebote mit Vreie
unter Rr Z578' an die>Bad Preste "

erbeten .
Out erbäliener

«.
' »

»o kaufen gesucht.
Angeb >«nt . Nr . BVZSL

«m die . Bad . Prelke ".

z Kauf « jeb . Quantum ^
>HWeü ' iljjWZ !

WH Wolle .
Offert , an B73W

Gastd . . Ätbiae -

Such « zu kaufen :
! P . Halneütmelistiese !
Nr . 38. , l Nähmafchiue .Ä Nach, »i che . l Waschtisch .
.. Angeb . erbet , unt . Nr .3ö8lit an d. 'Bad . Preffe .

mit Wirtschaft in der
s >üd >tadt zu » « rkausen .Dasselbe eignet s ^ auchfür Geschält und L iros ,Ai geb. unter . ^cr . »14aan die . Bcd . Preffe ".

! iiaii !.
??abrikgebSude mit einem

^weistölliaen Wohnhaus ,vor 20 Rabren neu er¬baut mt« cllltr Li» , »
Wasserleitung oelegen in
einem grökeren Ort an
der Bcibnlinie Freibura —
Otienbura . umitandsbal .
ber »u verlausen . AilNe-
böte unter Nr . B7Z51 an
die Badische Vreffe

HöLler - Bttkaus .
s« ll «s . Bückeretc « . Eon »
ditrrci mit Kaffee. Ge ».
schäslS - u . Wohnhäuser
jeder Art hier u . aus¬wärts hat zu verkaufe ».

Zähringerstrake 8ti. vt . B8V74

dunkel eichen. Bütett .
Aus,vuatisch ulw .>. seiner
Schreibtisch «Dwlomats
Schlaf,immer , bell . nnst .
banm voller », mit Sv e .
aelschrank. Wnlchtifch mit
A ' ttlat ! . weift. Marmor
Wsllmatr . . Federbein »
iiüü »e , braun gestrichen
Serv . weift emailliert all
fast neu . N91S anae -
fchasst> wegen Wegzug
,u vertäuten SiNelvrrger .
I' biandstr . 3V. I V . B9Z34

Schle-fzimmer . bell ei» ,
lackiert . 2 Kleiderschrilnte.
weis' lackiekte Küche , «wet
Vaar Bctis-cttrn mit Rö¬
sten Zimmer " ,',Me . alles
n u . zu verkaui. V .-M8'jZolste^-ieichiist TScimel
Rüdol sst r . 22 . T el . 3 ^Pgiiertcr zweitüriger

zu verkaufen . Zu erfr .
unter Nr . B »34l an die
.. 'Nad . Pre ^e " erbeten

! a . fall - Kotkl - aut . . ? kä öl

la sssll Soknen . . fkä .
Sprotten linij kvckürg «
Is . Kieken - 8»!r ering«

.
ering«

prin?» Ltccklixcii
kelielitisok . !«icbt xess ^ en

unii, «r,e 'l!« ii . M !»rk« <r»i» '̂ ue,t « ' k<

kizoilconssr » «» »Her ^ rt
l. ni « n , i. oiinen, Lrbsea
Kstte » . Xvliüo . 1°« «
Vsniile 8o !>oltolsli« . i

l? 0klti2ffö0 . . ? kanS 2 >^
— »oveit Vorr»t - -

! » ! « Ks » e >

VVlcbtiz kür lZsstHrirtsebalieo: .
Ia . 0cti8enmau > » fle -ZLtiss

Oos« o». 8 ' l, plunil brutto . . ^

I». örkiuniro 'il lvvi«
I». jll « Lvllnzttboluivn ^

»>
d»

'Si
»i
t»

»Uj

»r

»«
t 'S

is3p >n -. t) . XiIo- '>°-< lir.
inen , Kiio-V»»e
iokwistoi »

S ^ reibmgslhiüen
f. Büro n. Reise . S08V

Fr edria , Lied .
Tel . 3U7S . Hcrrcnstr . t».

t^ ine noch neue Streich »
Zitl . ,r . preiswert zu
verlausen . B7SNU
>"' äI er . Toffenstrake 43.

Äktt mit Metrav
u . Patentrost zu verkf
Bg >40
^SA «???!ttr . S4. ü. St .

^ verkaufen :
Broker 2tllr . »kleiden

schränk Schlir 'ikorb Pc
trolcumsteblamve . 2 B"«r
Damenzilgstiesel. Gr 3K
Stammler . Ellenlobrstr

Nr 41 . I Z574S
Zu verkaufen :

Bettstelle mit Roll und
Matr . . S « rant . 3 vol
Zimmertische mit Eichen,
Vlatten. Kstchcnschrank ,^! i-in,er . I danltr ^

^ jusvtisofa
mit S Polfterstüblen . zu
»erkaufen . Z °>7«k
» arl -Wi ll»el « ft . k4 . III

boia . Äeit Ro ». M »
traize . vreisw . zn verk .
G « i» « istr ' . I .. I . Z5. 7H»
Pott Eichengcst - ll u .Rcst

gut erbalt ., vrels
wert abzugeben . An »u
leben mittaa >Z zwischen 1
u. 2 Ubr . Weinbrenner
str . ,48 . . 4 St . .q ->754

L ^ siselonxue .
billig zu verkf . B4VSZ8" Steinstr . Äl .

Lo »a mitS FauteuilS
und l Tiich zu ver »
iaulen . B ^ Ä>

<5if«nlrhrftr . LZ. l . St .

Villa »
mit ar Gart n sofort be-
z .elibar . , u SO « XI tn
einem LandstSdtch. zu ver
laufen durch das Güter ,
vermittlas - u Vnvotbe
tcn -Bllro K » el A lt e r .
mann . Karlsrufte . Blu
mcnstr, 12. Desgl . Säw
ser in sedcr S tadtlage .

S!och gut erhalten . 1 ? L.
Dentzer

Gasmotor
ist pre -Swerl zu verkf .

Herrenstrahe 4t .
ZV74« im i^eichäkt .

l fahrbare « anbxtae
mit Spalter . Fabrikat
Pslüger Steiner , in
gutem Zustande , billig zuverkaufen . B 146
Alb . « cheeber , Karls¬
ruh «. GolteSauerstr . LS
Telefon L«»1

Biisctt .
kirlchb.. auch als Wäsche
schrank gut geeignet , siir
Hotel sehr paffend . z. ver¬
laufe « . Händler verbct .Zu erfragen 3i >!»
Riiosurret ttr . 20. Stb .4. «? tock bei Serzner .

Spicael
3teitig . zerlegbar , für
Schaufenster geeignet .

Regulator
«Wanduhr » zu verkaufen .Scholl . B8Mti
Kleuvrechiltr . St . vart .

MMsHrNk ,
gros, , gebraucht , zu v - r -
kaufen . ebenso zwei »
si -zZae Schulbank , ver -
stellbar . -iiigz

Anzuseh . Hirschstr. 3Si.
t ?>ILbmaichiiie.

>2 Staffeltritte . 1 .Mm lg »
1 S affelvlatte . Zement ,
l sunger Jaedhund . fü ,

Monate alt .
zuverka sen. B9S40

Zlnii » « r Malich .
Neudorfstr . g« «.

Einsamilien - Haus
4 Zimmer . 2 Kammern . Küche u . Keller , m. groß .
Obst -lSemüsc-Barten « . HvhntrPaN , w .stliche Peri¬
pherie Karls nhc». , n vcrk « seit .

An zebole untrr 2907 an die Bad Presse "

ZekrO « k mäk « iikl « n
neu s . gedr .. sowie neue Biirourvbel ju verkk.
304« ttc » » . Waldstrafte 6 .

Sin Paar Z57S !>

Uuk « r » ek « » in «
dillt « «b»«« de» . NWZls . z»

vertanfen :
i Herd , wie neu . sehr gut
im Ü>rand . 1 Handichub -
karren . l Spiegelt Wasch -
tischchen , 1 Holz- Zuber ,
l Waschkeffet. « inia «
Stühle , l .'siinmcrvfeii
». Gliihstoffbrand . t Hviz-
brandapparat in . Platin -
iiilt . Zu « rsragen bei
Zrautmann , Winier -
strahe » '>. Ii. 3>>U2

MliMorli .
Srok . ber. neu . verkauft
Dillmann . kiörncritr . 3S
^ l,j ^ L^ Tiock . BV34S

Zu verkaufen :
brau :icr . starker v » lzk » t>
fer 1 Paar Damen -Salb
schufte. Gröke 38 bis 3S.
Schwanenttr . 2K. I II , r .

schlanke >> igur . Gsj M
l ichwar,er Iaat " ,Weste f . Mnglit --'
Milltärlchnürsch
zu verkausin .
Weltiienkr . 4 . Ht<^
^ a

" ?e
'

k
" Chevilll '

^ ^modern , nur « inw' ^ , ^
tragen , ist billig
kausen . , ' W d«.Herrenstrabe t». 1-51 "

Weislcs /»

'

ilA
lHochzeitS - Kleid .^ ,aetr ., sowie 1P . Vi ' ?
ftiefet . fast neu . °°Iti
B»Skg Grenzsir ü. '

^ kxjs
Au verdauf ^ ^ j>

Sm .uarz tioftuu » ^ itN»ll,
SS ^ Anzul v . »>„ ^ Iw ,Moniada . Martc » lN><jI ^l . . NnkS.

"

Damen > «̂ d
lAdl . i . ntcdr ., ». G . 1VV / e.
zu verlaus . B7 -WS

^ iebigstr . LS. li
Herren - u . Tamensadr -

rad . prima Gnliiml . vill . z.
otrks . LuiIenstr . ^ 4. Hos.
Vö gete ^ Dlnnler . Z5>S8i

m. neuem AuSt - Gummt
foivi eine Vesjerpnv »
inaschine zu v « rkau >en .
wiater . ^Iäaer « au »">

Echefselttr . l .

ZjilWjMrllvgg
'

N
mit Taiv , sehr gut er¬
halten . zu verk . v»rau »,
Leisiiigitr .U.Htd .IIt . Zü7b^

gut erhalten ,
zu verlausen .

Kalserstraste 45 . bei
W" l>el , BSVS6

FNolen

Waschmaschine ,
hölzern «, zu verkaufen .
Bücke. Kriegsstr . 2S«>. III .
MitiagS >L - 2 ll . Z5750

Rähmaschtne
fast neu . v eisw . zu >er/ .

Anzuiehen bei LpLtd ,
Ndlersirak « lS . Ui. 3!>S7

llüngvnli » llt
n v « rkaus . Seblmavr ,
Schönseldslr . »i. B8MN

Arzsg . sswie Ktieset .
Grübe 40 . f. lk»Jäbr .,von
LriegSwiiwe zu tauien
g« s. Angeb . u . Ä! r . ZS7 »3
an dte . Bad . Vreffe " .
SMve . kestr . Hose
iWvlle » >t . dunkelgrüner
Utftee für 17- lSi « br.
Herrn billig zu vrrkaus .
Vessingstr. l ^. ll . Z -.7M

Guteriilllt . Ueberjieljtr
für mittlere Figur , zu
verkaufen BvZS4

Näh . Steinstr . l8 . vt .

El a neuer f >dt?H
llzmen Msvs

Trauer dalber . »u
i?af »nenvla » S. ll «

Weiß . Kmmilli !s»f
tWollbatlstl wie
»erkanfeu . i
Markarafeustr .

ziost ' !

preiSiv . , » v « rk . O?
Kaiier - Älle«

NeneS
schwar, «»

«5r,öhe 4», weii
^ lj !

Herrenanjlll ! «' ) ^
3.3U Mtr .. low . «Id< ,i M
Herrcnüberz M
zu verlausen , . /i "
L.iei », . Adlerstraj ^

sKriedenSw .» zu » ' ?,<Äruchlal . B « lv«»H
b « i Kriedrich . ^><!ii

Z » »e - k. bereit »,^

Nr . L7.
?»riel >richstr X

Gulerbalten «, -ZI

Oiijzipr -AeiOz
IMaliarb .»,nve
Vrsfingl l rL .Htb Ilj^ ^

tälii Paar fast » «? .>,

^ lizierSreitsliZ

Borrad , Har5tl >I^ <

Leoer ' WMllM
>> rI «dtnSw ..Paar gut .Arbeilsl ?' ,!

4(>/il « f. 5» ^ »"/
Z»" Lan >' . B «<ti« r.

Zu verkaufen :
uo^> nicht aetraa Winter ,
Überzieher iür SSN ^ t .
Sirfchstr. 124. I V . 1—2

Ubr . ^ q .->7S7
Wtr ? iste Sole .

KriedenSW. . Makarbeit
Schrittlänge 78. wie neu :
lerner tri » terloler Gram ,
movfton mit tadellos erb

Durlach
links

?Nctt>'n ,u verk
Schlof -str 10 rr ?

HochMAijitge .
gut erhalt , verschied . Gr ..
, u verkanie » Z^7»>
« nl ' enkie . k«t. IV . IkS

Neue , blaue
Ki'nslMüpKen - ^ ißfte

lange Ho eii . preiswert
abzug . Esienn -eioktr . 32.
II . S ' .. « relrad . Z. 7«li

?tkB
zu verkaui . ^
in T . - Vieurent . ^ «^itrake L7

SA Mi K >

unter Nr . ZS74I ^Bad . Presse

Deutscher « 0!^
«Hündin > vr «t »«" t !^
verkaufen . » V
Klauvrechrstr .

Jaavhnnv t- A
4 ' , Monat alt ,
RUde . Zuerf . u . ^ î

der _ » <ad «ich ^L !^

Mfir !iiandtll - A » ;a ,
sein . blau . Cb«vrvt . igst
n «u . billig zu verkaui « n .e » eff« ,str . 4 <» . I » . ZS77U

«t .- Li» . I« iri »« r,t ^ l

Mit 3
,u verkauf ,
l2— l Uhr .? ^ oii . , rauerft ^

ttin no" » « " 5 ^ ^
HasenstaU »

^ f- 6,erig > uwNüA ' -k
der oilltg , u
KÄÄKSS « !

Zuverkausen »''^

DiÄrSb '
!!

KüMMst

-

' N
!^t


	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]

